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Vorwort

Mit vorliegendem Band wird die Veröffentlichung der Ergebnisse der Wan-
derungsstatistik, die in dieser Form erstmalig für das Jahr 1951, zusammen mit
den Hauptergebnissen des Jahres 1950, in Band 73 der Statistik der Bundes-
republik Deutschland erfolgt ist, fortgesetzt. Nachdem in ,,Wirtschaft und Sta-

tistik" sowie in der Reihe der Statistischen Berichte YllU12 bereits Teilergebnisse
bekannt gegeben worden sind, besteht für die Interessenten nunmehr die Mög-
iichkeit, einen Gesamtüberblick über die Wanderungen im Jahre 1952 zu ge-

winnen.

Gegenüber dem vorangegangenen Quellenband hat das dargebotene Zahlen-
material einige wichtige Ergänzungen erfahren. Als besonderer Personenkreis
waren bisher nur die ,,Vertriebenen" in Erscheinung getreten' Nunmehr ist es
jedoch möglich, in fast allen Tabellen das entsprechende Zahlenmaterial auch für
die sogenannten ,,Zugewanderten" zu bieten. Eine weitere Bereicherung stellen
die Ergebnisse einer Sonderauszählung über die Zuzüge aus Berlin und der so-
wjetischen Besatzungszone sowie die Unterlagen über den Wanderungsaustausch
mit dem Ausland nach einzelnen Herkunfts- und Zielländern dar. Da in der Wan-
derungsstatistik den regionalen Gesichtspunkten große Bedeutung zukommt, ist
schließlich noch besonderer Wert darauf gelegt worden, die Zahlen bis hinunter
zu den Stadt- und Landkreisen zu gliedern.

Um das Verständnis der Zahlen zu erleichtern, wurden in einer Einführung
Hinw-eise auf die Unterschiede zwischen der Wanderungsstatistik und der Aus-
und Einwanderungsstatistik sowie die der Wanderungsstatistik zugrunde liegen-
<1en Begriffsbestimmungen gegeben. Darüber hinaus sind einige Ergebnisse der
Wanderungsstatistik im Jahre 1952 auch textlich erläutert worden, wobei aller-
dings nur auf das am wichtigsten Erscheinende eingegangen werden konnte. Die
in den Text eingestreuten Ubersichten und Schaubilder sollen dazu beitragen, das

im Tabellenteil enthaltene Zahlenmaterial zusammenzufassen und zu veran-
schaulichen.

Die Zusammenstellung des Bandes erfolgte in der von Ltd. Reg.-Dir. Dr' Kurt
Ilorstmann geleiteten Abteilung,,Bevölkerungs- und Kulturstatistik", im
Flauptreferat von Regierungsrat Dr, L ö w e. Bearbeitcr war der Referent Dipl.-
Volkswirt Karl S c h w a r z.

Wiesbaden, im November 1954

Dr. Gerhard Fürst
Präsident des Statistischen Bundesamtes
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Einführung

Allgemeines
Sieht man von der seit 1871 geführten Statistik der

überseeischen Wanderungen ab, die auf einer Auswer-
tung der Fahrgastlisten in den Seehäfen beruhte, so ist
die Wanderungsstatistik in Deutschland verhältnis-
mäßig jungen Datums. Sie wurde auf der Grundlage
der bei den Meldebehörden anfallenden Meldescheine
in größerem Rahmen erst kurz vor Ausbruch des
2. Weltkrieges eingeführt. Ihre Aufnahme erfolgte zu-
nächst in Preußen, von wo sie dann auf das ganze
Reichsgebiet ausgedehnt wurde t). Die weitere Entwick-
lung unterbrach der Krieg. Ergebnisse sind daher lediq-
lich noch für die Binnenwanderung Preußens im Jahre
1937 veröffentlicht worden 2).

Mit Beginn des Jahres 1950 wurde die Wanderungs-
statistik im gesamten Bundesgebiet nach einheitlichen
Richtlinien erneut aufgenommen. Erhebungsunterlagen
bildeten wieder die aus Anlaß eines Wohnungswech-
sels auf Grund der gesetzlichen Vorschriften über das
Meldewesen anfallenden Meldescheine. Einzelheiten
hierüber sind der Vorbemerkung zu Bancl 73 der Sta-
tistik der Bundesrepublik Deutschland: ,,Die Wande-
rungen im Jahre 1951" ztt entnehmen.

Die Bedeutung der Wanderungsstatistik ergibt sich
zunächst einmal daraus, daß sie es unter gleichzeitiger
Benutzung der in der Statistik der natürlichen Bevöl-
kerunqsbewegunq anfallenden Zahlen über die Gebur-
ten und Sterbefälle erlaubt, die bei einer VolkszähluncJ
ermittelte Bevölkerrrng in Bund, Ländern, Verwaltungs-
bezirken und Gemeinden Iaufend nach verschiedenen
Merkmalen fortzuschreiben. Daneben können mit ihrer
Hilfe aber auch aufschlußreiche Untersuchungen über
den Umfang der M/anderungen und rlie Mobilität der
Bevölkerung vorgenommen werden. Vor ihrer Einfüh-
rung waren Anhaltspunkte über die Wanderungsbewe-
qung nur vorhanden, wenn eine Volkszählunq stattoe-
funden hatte. Es wurden die Bevölkerllngszrl- oder -ab-
nahmen gegenüber der voranqegangenen Zählung er-
rechnet und anschließend die inzwischen erfolgten Ge-
burten und Sterbefälle in Ansatz gebracht. Bei der Bilan-
ziernnq fielen dann die Wanderungssalden als Rest-
'posten an. Auf diese Weise war es aber nnr möolich,
zr.rverlässige Ilnterlaqen tiber den .,Nettoeffekt" der
Wanderungen zu qewinnen, Da die Wanderunqssalden
allein keinerlei Schlußfolqerunqen auf den Umfancr
oder die Struktur der Wandertlngen zulassen bliehen
die zuclnrndelieqenrien Bevölkemnqsvorqänoe selbst
im dunkeln. Ihre Drrrchleuchtunq ist erst möcrlich ne-
worden. seitdem die Wandemnosstatistik auch die Zrr-
und Fortzäge erfaßt, aus <lenen die Salden entstehen.

Abarenzlrnq der Wand erun gs -

statistik qeoeniiber der Aus- und
Einwand erun gs stati stik

Tm Rahmen der Wandenrnqsstatistik werdon arrch
die Ilmziioe über die Grenzen des Bundesoehietes er-
faßt. Der Grund oder die Darrer des Zrr- oder Fortzuqes

1) Vgl. Atrfsatz: ,,Sta.tistik ilcr Äus- und Iijinrvnnrlertrnq ilnd der Binnenwande-
ntng" in Dic Siatistik in Dcutschlanrl nnrh ihrem holtiscn Stand", ßil. I,
S. 220 tr , hg. von Friedrich Rurqrlörfer, Rerlin 1 940. - 

2) '\rcl. Statistjsches Jahr-
buch für das Deutsche Reich 1939/40, S. ?5,

spielt hierbei keine Rolle. Maßgebend ist allein, ob
eine Person meldepflichtig wird und infolgedessen ein
Meldeschein anfällt. Damit besteht ein gruncilegender
Unterschied gegenüber der seit Beginn des Jahres 1953
geführten Aus- und Einwanderungsstatistik, jn der für
die Erfassung die Länge der von den Personen beab-
sichtigten Aufenthaltsdauer im Inland oder im Ausland
entscheidend ist. Als Auswanderer zählen in dieser
Statistik gemäß internationaler Ubereinkunft nur solche
Personen, die die Auslandsqrenzen des Bundesqebietes
mit der . Absicht überschreiten, die Bundesrepublik
Deutschland für dauernd, zumindest jedoch auf ein Jahr
zu verlassen. Sie müssen wenigstens ein Jahr im Bun-
desgebiet, in Berlin, 6". 5elr,jetischen Besatzungszone
oder im Saargebiet ansässig gewesen sein. Anclerer-
seits gilt als Einwanderer nltr, wer tiber die interna-
tionalen Grenzen des Bundesgebietes mit der Absicht
hereinkommt, sich für dauernd, jedoch minclestens auf
ein Jahr, niederzulassen. In der Wanderungsstatistik
ist die Abgrenzung des Personenkreises viel weiter ge-
faßt, Die Zahlen über die Fortzüge (Zuziigye) nach (aus)
dem Ausland sind also mit den Zahlen der Aus- und
Einwanderungsstatistik nur zum Teil identisch 8),

Begriffsbestimmungen
Zur Außenwanderung rechnet man die Zu-

und Fortzüge über die Grenzen, zur Binnenwan-
d e r u n g die Umzüge innerhalb der Grenzen eines be-
stimmten Gebietes. Die Außenwanderung des Bundes-
gebietes umfaßt daher einmal die Wandemnqen über
die internationalen Grenzen sowie den Wanderungs-
austausch mit Berlin, der sorvjetischen Besatzungs-
zone, dem Saargebiet und den nnter fremder Verwal-
tung stehenden deutschen Ostgebieten (Gebietsstand
31. 12. 1937). In der Außenrvanderunq des Bundesge-
bietes werden daneben auch noch die Heimkehrer aus
Kriegsgefangenschaft sowie dje Ztzäqe (Fortzüqe) nach
(aus) IRO-Lagern nachgewiesen. Im Unterschied hierzu
zählen zur Binnenwanderuncl des Bundesclebietes alle
Umzüge innerhalb seiner Gienzen, ganz crleich, ob sie
innerhalb der Landkreise, zwischen den Kreisen des-
selben Landes oder über die Länclergrenzen von Bun-
desland zu Bundesland stattfinden. In der Wandemnqs-
statistik nach ihrem gegenwärtiqen Stand nicht erfaßt
werden lediglich die Umzüge innerhalb der Gemcinden
(Ortsumzüge).

Die in den Tabellen enthaltenen Nadrweisungen über
die Wanderungen iiber die Grenzen der
Bundesländer umfassen im allgemeinen sowohl
die Umzüge von Bundesland zu Bundesland als auch
die Zu- und Fortzüge über die Grenzen des Bundesge-
bietes. Ist das nicht der Fall, und sind nur die Umzüge
von Land zu Land gemeint, so wird darauf hesonders
hingewiesen. Die Summe der Wanderungsf älle
eines Gebietes wird, dem Sprachgebrauch folqend, auch
als dessen Wandcru ngsvolumen bezeichnet.
Das cJesamte Wanderungsvolumen eines Gebietes setzt

-t) nin fl.selr.isse der Tilin- rnd Ars\rflndemngsstrtistik $'erdeil vicrteliiihrliclr
in der Rcihe rler Statistischen Tlcri(.htc -trh.-Nr.: \'lIT/26 veriiffentlicht. Vcl.
auch Anfsatz ,,Dic ncre IIin- rrnd -{rrsrvlndcnurgsstrtistik" in lYirtsrüaft uncl
Statistik, 5. Jg. N].., Ilcft I, Sclte Inlx'r 195:l und ..I)ic -r\.lrs$'iu(l('rrng rrrs dom
Rundespel)iet im hhrc 1953" in \firtschaft rul(l Strtistik, 6..rg. -\tr., Heft 6,
Juni 1954.
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sich aus den Zuzügen in das und den Fortzügen aus
dem betreffenden Gebiet (Außenwanderungsvolumen)
und der Zahl der Wanderungsfälle innerhalb des be-
treffenden Gebietes (Binnenwanderungsvolumen) zu-
sammen. Wie bereits erwähnt worden ist, bleiben die
Ortsumztige außer Betracht. Bei den Gemeinden ist da-
her das Außenwanderungsvolumen mit dem gesamten
Wanderungsvolumen identisch.

Bei größeren regionalen Einheiten (2. B. Brrndesge-
biet, Länder, Verwaltungsbezirke) treten die Binnen-
wanderungsfälte als Zuzlige in einer Gemeinde und als
Fortzüge in einer anderen Gemeinde in Erscheinung,
obwohl es sich um cin und denselben Wandetungsfall
handelt. Um Doppelerfassungen zu vermeiden, darf ein
Umzug in diesem Falle also entweder nur beim Zrtzrrg
oder nur beim Fortzug gezählt werden.

In Anlehnung an die in der Bevölkerungsstatistik
auch sonst üblichen Begriffsbestimmungen werden fol-
gende Personenkreise unterschieden :

a) Vertriebene:
Vertriebene sind Personen, die am 1. September 1939
in den unter fremder Verwaltung stehenden deut-
schen Ostgebieten (Gebietsstand 31 . 12. 1937), im
Ausland oder im Saargebiet gewohnt haben, ein-
schließlich ihrer nach 1939 geborenen Kinder, jedoch
ohne Ausländer und Staatenlose.

b) Zugewanderte:
Zugewanderte sind Personen, die am 1. September
1939 in Berlin oder der sowjetischen Besatzttngszone
gewohnt haben, einschließlich ihrer nach 1939 g1e-

borenen Kinder, jedoch ebenfalls ohne Ausländer
und Staatenlose.

Die ,,übrige Bevölkerung" stellt den Rest
dar, der sich nach Abzug der Vertriebenen und Zuge-
wanderten von der Gesamtzahl der Personen ergibt.
Abgesehen von den Ausländern und Staatenlosen han-
delt es sich in der Hauptsache um Personen, die schon
1939 im Bundesgebiet gewohnt haben.

Ausdrücklich sei darauf hingewiesen, daß Vertrie-
bene, die ihren letzen Wohnsitz in Berlin oder in der
sowjetischen Besatzungszone hatten, auch als solche
erfaßt worden sind. Die Zahlen für die Zuzige aus Ber-
lin und der sowjetischen Besatzungszone sind daher
mit den Zahlen für die ,,Zugewanderten" nicht iden-
tisch. Wer auf Grund seines Wohnsitzes im Jahre 1939
als ,,Zugewanderter" anzusehen ist, muß außerdem
nicht unbedingt a n e r k annt e r Sowjetzonenflücht-
ling sein.

Gebietsstand
Die Neugliederung im Südwesten des Bundesgebie-

tes durch Bildung des Landes Baden-Württemberg aus
den früheren Ländern Württemberg-Baden, Ivl/ürttem-
berg-Hohenzollern und Baden im Laufe des Jahres 1952
ist in den Zahlen bereits berücksichtigt. Das gleiche gilt
ftir den Stadt- und Landkreis Lindau (Bodensee), der
mit Wirkung vom 1. 4. 1952 verwaltungsmäßig wieder
dem Lande Bayern unterstellt wurde. Allerdings ist es
nicht in allen Fällen möglich gewesen, die Ergebnisse
der Wanderungsstatistik für Lindar-r im 1 Vierteljahr
1952 den Zahlen von Bayern hinzuzufügen. In einer
Reihe von Tabellen bestehen daher bei diesem Land,
und somit zwangsläufig auch bei den Zahlen für das
gesamte Bundesgebiet, einige Lücken. Bei der Benut-
zuncr der vorliegenden Ergebnisse wirkt sich das jedoch
nicht nachteilig aus.

Die Wanderungen im Jahre 1952

I. Der Umfang der Wanderungen
Im Jahre 1952 sind im Bundesgebiet 3 547 000 Wan-

derungsfälle ermittelt worden Etwa 560 000 davon
waren Wanderungen über die Grenzen des Bundesge-
bietes, und zwar 312 000 Zttzäge und 248 000 Fortzüge.
Einen viel größeren Umfang wies aus nahelieqenden
Gründen die Zahl der Umzüge auf, die innerhalb des
Bundesgebietes von einer Gemeinde nach einer an-
deren erfolgt sind. Sie erreichte mi| 2987 00tt fast die
Grenze von 3 Millionen, die sie 1951 schon einmal um
68 000 überschritten hatte.

Die absoluten Zahlen lassen bereits deutlich erken-
nen, in welch hohem Maße sich die Bevölkerunq in Be-
wegung befindet. Eine noch bessere Vorstellung vom
Umfang der Bevölkerungsfluktuation gewinnt man je-
doch durch die Berechnung von Mobilitätsziffern. Da-
bei werden die Wanderungsfälle auf die Bevölkerung
bezogen. Ftlr 1952 ergibt sich ie 1000 Einwohner die
Ziffer 73. Anders ausgedrtickt kommt auf je 14 Einwoh-
ner des Bundesgebietes ein Wanderungsfall. Hieraus
ohne weiteres zu schließen, das 1952 von der Bevöl-
kerung des Bundesgebietes im Durchschnitt jeder 14.
die Wohngemeinde gewechselt habe, wäre iedoch nicht
ganz richtig, da auch solche Wanderungsfälle gezählt
werden, in denen jemand mehrmals im Laufe des Jah-
res seinen Wohnort ändert. Praktisch verhält es sich
so, daß viele Personen sehr selten oder überhaupt nicht

umziehen, während andere sehr häufig in einer an-
deren Gemeinde eine neue Wohnung beziehen. Fest-
stellungen über die Zahl der Personen, die im Laufe
des Jahres mehrmals umgezogen sind, lassen sich nicht
tref fen.

Es liegen nicht nur Unterlagen in der Gliederung
nach Umzügen über die Grenzen und innerhalb der
Grenzen des Bundesgebietes vor, sondern es kann auch
noch danach unterschieden werden, ob die Umzüge in-
nerhalb des gleichen Kreises, zwischen den Kreisen
desselben Landes oder über die Landesgrenzen nach
einem anderen Bundesland erfolgt sind. Der derzeitige
Stand des Tabellenprogramms gibt daher auch gewisse
Aufschlüsse über die Reichweite der Wanderungen.

680 000 oder fast ein Fünftel aller Wanderungsfälle
waren Umzüge, bei denen die betreffenden Personen
lediglich nach einer ancleren Gemeinde des gleichen
Kreises verzogen sind. Mit I 452 000 oder 41 vH mehr
als doppelt so hoch war demgegenüber die Zahl der
Wanderungen, in denen zwar nicht die Landes- wohl
aber die Kreisgrenzenl) überschritten wurden. Die Um-
züge nach Gemeinden in einem anderen Bundesland
betrugen dengegenüber 856 000 oder fast ein Viertel
aller Wanderungsfälle. Das Außenwanderungsvolumen
des Bundesgebietes, in der bereits erwähnten Höhe von
560 000 Fällen, machte 16 vH aus.

r) Stadt- und I,atrdkreise.
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l. Die Wanderungsfälle im Bundesgebiet lg50 bis 1952

1) Irirsctrlieljlich der \\'aulerungen rlit unbekanntcrr llcrkunlts- bz\r. Zielgc-
bict. - 

r) Unter arßschljclJlichcr llcriicksichtigung dcr Anmcldungen.

Für die beiden Geschlechter ergeben sich unter-
schiedliche Mobilitätsziffern, je nachdem, ob es sich um
Wanderungen mit im Durchschnitt geringerer oder grö-
ßerer Reichweite handelt. Innerhalb der Landkreise
und zwischen den Kreisen desselben Landes ziehen die
Frauen genau so häufig um wie die Männer. Die Mo-
bilitätsziffern betragen hier jeweils 22 bzw. 30, Ein
Ubergewicht des männlichen Geschlechts besteht je-
doch unter den Personen, die über die Ländergrenzen
zu- oder fortgezogen sind. In erster Linie gilt das für
die Wanderungen von Bundesland zu Bundesland. Für
die männlichen Personen wurde hier eine Mobilitäts-
ziffer von 20, für die weiblichen aber nur von 15 er-
rechnet. Die Gründe, warum die Frauen nichl so häu-
fig über größere Entfernungen verziehen, dürften so-
wohl beruflicher wie familiärer Natur sein. Da ihre Be-
rufsstruktur weniger differenziert ist, finden sie in
nächster Nähe leichter einen Arbeitsplatz. Vor allem
die jtingeren Frauen bleiben aber auch gerne in der
Nähe des Elternhauses, mit dem sie sich in der Regel
enger verbunden fühlen.

Der Umfang der Wanderungen und die Mobilität d.er
Bevölkerung war 1952 nicht mehr ganz so groß wie in
den beiden Vorjahren. Die Ursache hierfür ist nicht in
einer Abnahme des Volumens der Bundesbinnenwan-
derung zu suchen, sondern im Rückgang des Umfangs
der Außenwanderung. Die Mobilitätsziffer für die
Außenwanderung des Bundesgebietes hat sich von
15,2 im Jahre 1950 auf 13,2 im Jahre 1951 unC schließ-

lich auf 11,5 im Jahre 1952 verringert, u'ährend die
Ziffern für die Wanderungen innerhalb des Bundesge-
bietes, abgesehen von einer vorübergehenden Er-
höhung im Jahre 1951, ziemlich unverändert geblieben
sind.

II. Der Einfluß der Wanderungen auf die
Bevölkerungsentwicklung

Bundesgebiet
Die Bevölkerungsentwicklung wird dufch die natür-

liche Bevölkerungsbewegung (Geburten und Sterbe-
fälle) und die Wanderungsbewegung (Zu- und Fort-
züge) beeinflußt. Im Gegensatz zu den Verhältnissen
vor, war in den ersten Jahren nach dem zweiten Welt-
krieg die Wanderungsbewegung wegen des Zustromes
von Flüchtlingen und der Rückkehr zahlreicher Kriegs-
gefangener von ungleich größerem Gewicht. 1947 und
1948, als die meisten der aus den deutschen Ostgebie-
ten und dem Ausland vertriebenen Deutschen bereits
aufgenommen waren, betrug der Zuwanderungsüber-
schuß des Bundesgebietes immer noch das Vielfache
des Geburtenüberschusses. Danach hat die Wanderungs-
bewegung für die Bevölkerungsentwicklung im Bundes-
gebiet immer mehr an Bedeutung eingebüßt. Während
sich der Geburtenüberschuß 1950 auf 279 000, 1951 auf
251 000 und 1952 auf 254 000 Personen belief und sich
somit nicht allzu stark verändert hatte, ging der Zu-
wanderungsüberschuß von 410 000 auf 207 000 und
schließlich auf 148 000 Personen zurück. Infolgedessen
hat der Anteil des Wanderungssaldos am gesamten
Bevölkerungszuwachs in diesen Jahren von 57 auf 45
und schließlich auf 37 vH abgenommen. Sehr grob ge-
rechnet hat sich die jährliche Zunahme der Bevöl-
kerung des Bundesgebietes in etwa dem gleichen Maße
verändert wie der Wanderungssaldo.

2. Der Einfluß der \\'anderungen urid dcr natiirlichen
Bevirlkerungsbc\r'egurrg auf die Bcvölkcrungserrtwicklung

irn llundesgebiet

1) J)iflctcnz dcr Zthl:rrslraltcrr :i und 5 gegeniiller Zirlrlcrrsptltc 1 durch llcrichti-
gur)gcn irn IJcyölkcruilgsstrDd.

Vom Wanderungssaldo des Jahres 1952, in der be-
reits erwähnten Höhe von 148 000 Personen, entfielen
79 000 oder 53 vH auf das männliche, aber nur 69 000
oder 47 vH auf das weibliche Geschlecht. Auf I 000 der
jeweiligen Bevölkerung bezogen ergeben sich für 1950
bis 1952 folgende Relativzahlen:

l 951 1952

\Yanderungsfrille

1950

1'7,O

Wanderungen über die Grenzen des
t tlrndesge biet esr )

davon:
Ztvige .

l.-ortzüge
Wanderungen iDnerhalb dcr Grcnzen

des lluudesgebiet"s') ....
davon:
über die Grenzen der Liinder ...
zwischen deD Kreisen desselben

Landes.
irrnerhalb der Landkreise ......

W:lnderungcn über dic Grcnzcn des
llundergebictesr)

dävon :

T,ttzijt:P.
[,',)rl ziige'Wandctungen innerhalb dor Gronzcn
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Zuwanderungsüberschuß auf 1 000 der jeweiligen
Bevölkerung

1950 1951 1952
männlich 10,4 4,4 3,5
weiblich 7,2 4,3 2,7
zusammen 8,7 4,3 3,1

Wie schon in den beiden Vorjahren, hat damit die
Wanderungsbewegung auch 1952 dazu beigetragen,
den unter der BevöIkerung vorhandenen Frauenüber-
schuß etwas zu vermindern.

DIE BEVT,LKERUN GSZUNAHM E IM BUNDESGEBIET
DURCH GEBURTEN. UND ZUWANDERUNGSÜBERSCHUSS
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Gliedert man den Wanderungssaldo des Bundesge-
bietes nach Personenkreisen, so zeigt sich bei den Ver-
triebenen und Zugewanderten ein Wanderungsplus,
bei der tibrigen Bevölkerung dagegen ein Wanderungs-
defizit. Besonders hoch war 1952 der Zuwanderungs-
überschuß bei den Zugewanderten, deren Zahl hier-
durch um fast 108000 Personen oder mehr als 6 vH zu-
genommen hat. Bei den Vertriebenen belief er sich auf
53 000 Personen, was einer Zunahme dieses Personen-
kreises um 0,7 vH entspricht. im Gegensatz zu den Zu-
gewandcrten, deren Zahl 1952 um etwa 137 000 Per-
sonen angestiegen ist, wovon etwa vier Fünftel auf
den Wanderungssaldo entfallen, war die Zunahme der
Zahl der Vertriebenen um 138000 hauptsächlich und
clie cier übrigen Bcvölkerung tm 127 000 sogar aus-
schließlich dern Geburtenübcrschuß zuzuschreiben.

bewegung fast durchweg der entsdreidendere Faktor.
1952 hielt lediglich in Bayern und Hessen der Gebur-
tenüberschuß dem Wanderungssaldo etwa die Waage,
Das einzige Land mit einem Sterbefallüberschuß war
Hamburg.

Die meisten Bundesländer hatten 1952 und in den
beiden vorhergehenden Jahren eine positive Wande-
rungsbilanz. Es handelt sich um die Länder Hamburg,
Bremen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Hessen
und Baden-Württemberg. Anders verhielt es sich da-
gegen in Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Bay-
ern, wo Iaufend mehr Personen fort- als zugezogen
sind.

Den absolut größten Zuwanderungsüberschuß hatte
1952 Nordrhein-Westfalen. Im Verhältnis zur Bevöl-
kerung standen Bremen und Hamburg an der Spitze,
r,r,ährend Nordrhein-Westfalen erst an dritter Stelle
kam. Dahinter folgten Rheinland-Pfalz und Baden-
Württemberg sowie mit einigem Abstand [{essen, Un-
ter den Ländern, deren Bevölkerung 1952 durch die
Wanderungsbewegung abgenommen hat, ist in erster
Linie Schleswig-Holstein zu nennen. Um etwa die
IIälfte kleiner war das Wanderungsdefizit in Nieder-
sachsen und noch weit geringer in Bayern.

Etwa dieselbe Reihenfolge der Länder wie 1952 er-
gab sich auch schon für 1951 und 1950. Die Größe der
Wanderungssalden hat sich allerdings im Laufe der
Jahre teilweise erheblich verändert. In den Ländern
mit einer positiven Wanderungsbilanz war 1952 der
Saldo du.rchweg kleiner als in den Vorjahren. In
Schleswig-Holstein verringerte sich das Wanderungs-
defizit gegenüber 1950 und 1951, in Niedersachsen und
Bayern gegenüber 1951.

Im wesentlichen hängt es von drei Faktoren ab, ob
in den Bundesländern die Zu- oder die Fortzüge über-
wiegen: ihrer wirtschaftlichen Anziehungskraft, der
Steuerung der Umsiedlung im Rahmen des amtlichen
Vertriebenenausgleichs innerhalb des Bundesgebietes
und der Hohe der festgelegten Aufnahmequoten für
Sowjetzonenflüchtlinge. In Hamburg, Bremen und Nord-
rhein-Westfalen haben 1952 sicherlich sämtliche der
drei genannten Faktoren eine Rolle gespielt. Dasselbe
dürfte, wenn auch in etwas verringertem NIaße, für
Baden-Württemberg zutreffen. Bei Rheinland-Pfalz ist
außerden.r noch die rege Bautätigkeit der Besatzungs-
rnächte zu berücksichtigen.Bundesländer

Für die Bevölkerungsentwicklung in den Bundes-
ländcrn war in clen letzten Jahren die Wanderungs-

3. Die Wanderungssaldcn der Bundesländer im Jahre 1952

l. llirll)jillrt I1152.
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Die soeben erwähnten Länder haben durchweg sehr
viele Vertriebene aufgenommen. Gemessen am gesam-
ten Wanderungssaldo belief sich der Anteil der Ver-
triebenen in Baden-Württemberg auf etwa.zwei Drit-
tel, in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz auf
etwa die Hälfte und in Bremen und Hamburg auf nicht
ganz ein Drittel. Bei einigen Ländern war jedoch auch
der Zustrom von Zugewanderten von erheblicher Be-
(leutung. Das gilt vor allem für Nordrhein-Westfalen
und Rheinland-Pfalz, in ganz besonderem Maße aber
für Hessen, wo auf die Zugewanderten 1952 rund zwei
Drittel des gesamten Wanderungssaldos entfielen.
Einen Zuwanderungsüberschuß der,,übrigen Bevöl-
kerung", d. h. von Personen, die in der Hauptsache be-
reits vor dem Kriege im Bundesgebiet gewohnt haben,
wiesen 1952 vor allem Nordrhein-Westfalen, daneben
aber auch noch Hamburg, Bremen, Rheinland-Pfalz und
Baden-Württemberg auf. In Hessen sind von der ,,üb-
rigen Bevölkerung" mehr Personen fort- als zugezogen.

In den 6 Ländern mit positivel Wanderungsbilanz
ging der größte Teil des Saldos auf den Wanderungs-
austausch innerhalb des Bundesgebietes zurück. Dar-
aus erklärt sich auch der hohe Anteil der Vertriebenen.
Der in diesen Ländern zu beobachtende hohe Zuwan-
derungsüberschuß der Zugewanderten hatte seine Ur-
sache vorwiegend in der Außenwanderung cles Bun-
desgebietes.

Die Bundesländer in clenen die Fortzüge überwiegen,
sind über ihre wirtschaftliche Tragfähigkeit hinaus mit
Fluchtlingen belastet t). Mit und ohne amtliche Unter-
stützung wandern daher zahlreiche Vertriebene ab.
1952 betrug der Anteil der Vertriebenen am gesamten
Wanderungssaldo in Schleswig-Holstein 52 000 von
insgesamt 73 000, in Niedersachsen 65 000 von insge-
samt 103 000 und in Bayern 35 000 von insgesamt

1) Der Änteil tler Vertriebencn in vH der Gesamtl)cviilkemng betrug irm
30. 6. 1952 in: S(,hleswjg-Ilolstcin 110,7, Niedcrsachscn 26,5, Iln)'ern 20,7; dt-
gegeil irr Drrrdrschrritt des lluDdcsgebietcs 16,9.

-9-



50 000 Personen. Der in diesen Ländern vorhandene
Bevölkerungsdruck zwingt aber auch viele Nichtflücht-
linge zur Abwanderung. In Schleswig-Holstein ergab
sicir daher ein Wanderungsdelizit der ,,übrigen Bevöl-
kerung" von etwa 20 000, in Nieclersachsen von etwa
37 000 und in Bayern von etwa 22000 Personen. Die
Abwanderun§ eines Teiles der Bevölkerung nach dem
übrigen Bundesgebiet hat sich in den Hauptflüchtlings-
ländern nicht voil auswirken können, da ihr eine nicht
unerhebliche Zuwanderung von Personen entgegen-
stand, die über die Grenzen des Bundesgebietes her-
eingekommen sind. In besonderem Maße gilt das für
den Zustrom von Personen aus dem Kreis der Zuge-
wanderten. Niedersachsen und Bayern sind davon we-
gen ihrer langen Grenze gegenüber der sowjetischen
Besatzungszone besonders betroffen.

Kreise
Beschränkt man sicir in der Darstellung auf die Län-

der, so kann die Bedeutung der Wanderungsbewegung
für die Bevölkerungsentwichluug in den verschiedenen
Ieilen des Bundesgebietes nur sehr grob hervortreten.
Schon in den einzelnen Ländern selbst licgen die Ver-
häitnisse sehr untersctriedtich. Es ttrüssen daher unbe-
dingt auch die für clie l(reise vorliegenden Ergebnisse
herangezogen werden. (Vgl. Tabelle 12 und die dem
Band beigegebene Kreisgrenzenkarte,,\A,/anderungs-
bilanz 1952".)

Im Vergleich zu deir Gebreten urit einem Zuwan-
clerungsüberschuß besitzen clie Räunre, in deuen die
Abftanderung tiberwiegt, eine weit größere Flächen-
ausdehnung. Sie erstrecken sich vor allem auf den ge-
samten Norden, Osten und Südosten des Bundesgebie-
tes. Obwohl einige Großstadtgebiete mit einem teil-
weise nicht unbeträchtlichen Zuwanderungsuberschuß
eingestreut sind, handelt es sich urn cinen ziemlich ge-
sclrlossenen Raum.

ln den Landkreisen Schlesrvig-Hoisteins war 1952 das
Wanderungsdefizit am stärksten. Es betrug im Durch-
schnitt fast 40 Personen je 1 000 Einwohner und tiller-
stieg in den arn weitesten nördlich gelcgenen Lanclkrei-
sen teilweisc die Zahl von 50. Neben dcn clrößeren
Landgemeindcn weisen in diesem 'feil des Bunclesge-
bictes selbst die Stacltkretse keinen Zuwancierungs-
tiberschuß auf. Weiter sucllich und sLi(lwestlich, im nie-
dersächsischen Raum, liegcn die gleichcn Verhältnisst:
in etwas gemildeterer Form vor. Eine Reihe von Land-
kreisen hatte zwar ein Wanderungsdefizit von mchr
als 30 auf Tausend (aT) aufzuweisen, im Durchschnitt
war es abcr nur etwas nrehr als halb so groß wic in
Schleswig-Holstein. Negativ war die Wanderuttgsbilanz
auch in einigen Stadtkreisen; im Mittel ergab sich aber
ein positivcr Saldo. Besonclers zu erwähnen ist Wolfs-
burg mit cincm Zurvanderungstiberschttß von 71,4 aT.
Auf Hanburg und Brerlcn einzugehen crübrigL sich in
cliesem Zusarnnrenhang, cla sie bercits unter den Bttn-
desländern Erwähnung gcfunden habcn.

Abwanclerungsgebiete findcn sich auch im ()sten von
Nordrhein-Westfalen sowie großen Teilen He:sens
nördlich rics Mains. Bcsondcrs in Norclhessen und itu
hcssischen Zonengrenzgebiet war 1952 die Abwande-
rung etwa gcnau so hoch wie in den meisten Land-
kreisen Niedcrsachsens. Eine Attsnahme bilden hicr
Iediglich die größeren Städte.

Unter den bayerischen Landkreisen befanden sich
1952 nur sehr wenige, die keinen Abwanderungsüber-
schuß aufzuweisen hatten. Besonders hoch war er in den
I(reiscn Niederbayerns und der Oberpfalz, aber auch
in verschiedenen Teilen von Schwaben und Mittelfran-
ken. Eine Sonderstellung nimmt in Oberbayern und
Schwaben der Raum um München und Augsburg und
in Mittclfranken der Raum um Nürnberg - Erlangen

Ftirth ein. Die genannten Städte haben nicht nur un-
rnittelbar eine erhebliche Anziehungskraft ausgetibt.
Sie wirkte sich auch noch auf die benachbarten Land-
krcisc aus, in denen die Bevölkerung durch Zuwan-
clerung ebenfalls angestiegen ist.

Der Flauptstronr der Wanderungen ging nach dem
Westen und Strdlvesten des Bundesgebietes. Der
Schwerpunkt lag in Nordrhein-Westfalen. Besonders
hoch war hier auch 1952 wieder der Bevölkerungssog,
cler von clem Industriegebiet an Rhein und Ruhr aus-
ging. Er machte srch darüber hinaus nach Westen bis
zur holländisch-belgischen Grenze und nach Süden,
rheinaufwärts, bis in clen Raunr von Koblenz bemerk-
bar. Anders Iiegen die Verhältnisse weiter sudlich in
dcn mittelrheinischen Gebirgslandschaften der Eifei,
des Westcrwaldes, des Hunsrücks und des 'faunus. Die
wirtschaftliche Tragfähigkeit dieser Räume ist gering.
Wr:ithin übcrwicgt daher die Abr,r,anderung. Eine be-
trächtlichc Anziehung:;kraft üben die Gebiete beider-
seits cics unteren Mains und rechts des Rheins südlich
von Mainz bis in clen Raum Mannheim-Ludwigshafen
ans. Fr-ir l{heinhessen und die Südpfalz trifft dagegen
vielfach das Cegenteil zu. Das Gebiet der oberen Nahe
und dic Westpfalz stellen einen Sonderfall d.rr, da die
hier zu beobachtende starke Zuwanderung zeitbedingt
ist. Sie steht in engem Zusamnenhang mit einer schon
einigcr Jahre andaucrnden umfangreichen Bautätigkeit
der Besatzungsmächte in diesem Teil cies Bundes-
gebietes.

Ein weiteres Gebiet mit einem hohen Zuwanderungs-
überschuß ist fast der gesamte Raum innerhalb der
Linie Kallsruhe - Rhein - Bodensee - Stuttgart. Ein
besonders hoher Zurvanderungsüberschuß war 1952 vor
allern in den am weitesten südlich gelegenen 'Ieilen
des Regierungsbezirks Südbaden festzustellen. Im Ge-
gensatz hierzu stehen clie Verhältnisse im Norden des
Landes Baden-Wrirttemberg, wo 1952 in fast allen
Landkreisen die Wanderungsbilanz negativ war.

Die Ergebnisse der Wanderungsstatistik in den bei-
den vorhergehenclen Jahren lassen erkennen, daß die
Grundtendenzen im wesentlichen dieselben geblieben
sind. Stark vereinfacht ergibt sich folgendes: Ein Be-
völkerungsdrucl( herrscht vor allem da, wo nach dem
Kricge sehr viele Vertriebene untergebracht worden
sind oder sich zahlreiche Sowjetzonenflüchlinge einge-
fundcn haben. Unter die in Frage kommenden Gebiete
fallen qanz Schleswig-Holstein und Niedersachsen so-
vrie große Teile Nordhessens und Bayerns. Meist
komrnt in diesen Räumen der Land- und Forstwirtschaft
eine dominicrenrlc llolli: zu, so daß sie vor dem Kriege
verhältnismäißig clünn besiedelt u/aren. Vielfach sind es
auc'h dic gleichen Gebiete, in dcnen schon früher die
Bevölkcrung aus wirtschaftlichen Gründen abgewan-
dert ist. Dic stark industriell durchsetzten Räume an
Rhein und Ruhr, im Rhein-Ir4ain-Dreieck und im würt-
tembergischen Raum tiben. demgegenüber eine starke
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Anziehungskraft aus. Die Hauptrichtung der Wanderun-
gen stellt sich somit im allgemeindn als eine Bevöl-
kerungsbewegung von den industriearmen in die mehr
gewerblich orientierten Räume dar. Sie folgt im r,r.e-
sentlichcn den dnrch die wirtschaftlichen Verhältnisse
vorgeschriebenen Bahnen.

Die durch die Wanderungsbewegung hervorgerufenen
Bevölkerungsverschiebungen in Richtunq Westen r,rnd
Südwesten haben zwangsläufig eine immer stärkere
Zusammenballung der Bevölkerung in diesen Teilen
dcs Bundesgebietes zur Folqe. Da sich in den Abwan-
de;rungsgebieten die Bevölkerungsverluste durch die
natürliche Bevölkerungsbewegung nur teilweise aLrs-
gleichen, werden die Unterschiede zwischen den dün-
ner und dichter besiedelten Räumen des Bundesgebie-
tes infolgedessen immer schärfer.

Gemeindegrößenklassen
Eine Aufgliederung der Zu.- und Fortztige nach Ge-

meindegrößenklassen liegt 1952 noch nicht für alle
Bundesländer vollständic, vor. Einen guten Einblick in
die vorhandenen Tendenzen vermittelt jedoch auch
schon eine Unterscheidung nach kreisangehörigen und
kreisfreien Gemeinden.

In den kleineren Gemcinden überwiegt die Abwan-
<lerung, in den größeren die Zuwanderunq. In den
meist ländlichen kreisangehörigen Gemeinden hat sich
dadurch clie Bevölkerung im Jahre 1952 um 7,6 aT ver-
trindert, während beispielsweise die Gemeinden mit
mehr als 50 000 Einwohnern durch die Wanderungsbe-

wegllng eine Bevölkerungszunahme um mehr als 20 aT
erfahren haben. Ahnliche Tendenzen sind auch in den
Jahren 1950 und 1951 hervorgetreten. Bemerhenswert
ist allerdings, daß der Zuwanderungsüberschuß in den
größeren Gemeinden allmählich abnimmt. In den Groß-
städten ist er von 35,8 aT im Jahre 1950, auf 22,2 aT
im Jahre 1952 zurückgegangen.

ZU. BZW. ABWANDERUNGSÜEERSCHUSS
IM BUNDESGEBIET NACH KPEISFQEIEN
UND KREISANGEHb,AIGEN 6EMEINDEN
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Für das Uberwiegen der Abwanderung aus den klei-
neren Gemeinden sind verschiedene Gründe maßge-
bend. Zunächst spielt wieder das Vertriebenenproblem
eine Rolle. Die Vertriebenen sind bei ihrer Ankunft
vorwiegend in ländliche und kleinstädtische Gemein-
den geleitet worden. Dort waren die Schwierigkeiten
der Unterbringung am geringsten, da in den durch die
Kriegszerstörungen sehr stark in Mitleidenschaft gezo-
genen größeren Gemeinden meist nicht einmal mehr
genug Wohnraum für die einheimische Bevölkerung
zur Verfügung stand. Im Jahre 1950 betrug der Anteil
der Vertriebenen in den Gemeinden mit weniger als
2 000 Einrvohnern im Durchschnitt immer noch mehr als
20 vH, in den Großstädten dagegen weniger als 10 vH1).
Die kleineren Gemeinden in den Hauptflüchtlingslän-
dern sind besonders stark mit Vertriebenen belegt. In
Schlesrvig-Holstein betrug 1950 der Anteil der Vertrie-
benen in den Gemeinden unter 2 000 Einwohnern fast
40 vH, in Niedersachsen etwa 35 vH und in Bayern
rund 25 vH. Neben Vertriebenen sind während bzw.
nach dem Kriege aber auch sehr viele aus den Groß-
städten Evakuierte und Sowjetzonenflüchtlinge auf das
Land gekommen.

Es versteht sich von selbst, daß es unmöglich sein
mußte, alle diese Personen wirtschaftlich befriedigend
einzugliedern. Die ländlichen Gebiete waren ja schon
früher nicht einmal in der Lage, den aus ihrem relativ
hohen Geburtenüberschuß resultierenden Bevölke-
rungszuwachs aufzunehmen. Nicht nur vielen Vertrie-
benen, sondern auch einem Teil der einheimischen Be-
völkerung bleibt also gar nichts anderes übrig als ab-
zuwandern. So gesehen, kann die zu beobachtende Ab-
wanrierung aus den ländlichen Gemeinden, soweit es
sich nicht um die in der Land- und Forstwirtschaft be-
nötigten Arbeitskräfte handelt, als eine Entlastung an-
gesehen werden. Auf Grund ihrer anderen Wirtschafts-
struktur sind die mittleren und größeren Gemeinden
fast allein in der Lage, zusätzlichen Arbeitskräften eine
Existenzgrundlage zu bieten.

5. Dic Bevölkerungsent'rvicklung im Bunclesgebiet l{}50 bis 1953
na cli Gemcindegrößenklassen

(;el)ictsst,rn(l (L.r Gcrneindcn von 30. 6. 1 {)r'):l

Itinor(lDunc (lcr (icnrein(lcn Ilch ihren Gri)llcnklrssert trt 1:1. 9. 1950

Die Abwanderung vom Lande in die Stadt hat in den
kleineren Gemeinden nicht durchweg zu einer Bevöl-
kerungsabnahme geführt, da durch die natürliche Be-
völkerungsbewegung (Geburten und Sterbefälle) teil-
weise ein Ausgleich herbeigeführt worden ist. Ver-
gleicht man die Einwohnerzahlen der Gemeinden im
Jahre 1950 mit der Bevölkerung von 1953, so ergibt

tikl;JÄ';i""haIt uurt staiistik", 6. Js. Nrr., lleft 0, li. 275.

sich, daß lediglich in den Gemeinden mit weniger als
2 000 Einwohnern die Bevölkerung zurückgegangen ist,
während sie in den größeren Gemeinden weiterhin zu-
nahm.

III. Die Wanderungen über die Grenzen
des Bundesgebietes

Der Umfang der Wanderungen über die Grenzen des
Bundesgebietes ist von 1950 bis 1952 ständig zurück-
gegangen. Der Grund hierfür liegt vor allem in der
Verringerung der Zahl der Zuzüge, die sich bis 1952 um
nahezu die Hälfte vermindert haben. Die Fortzüge
haben von 1950 auf 1951 stark zugenommen und sind
danach nur leicht zurückgegangen.

6. Die Wanderungcn über die Grenzen des Bundesgebietes nach
Herkunfts- und Zielgebieten 1950 bis 19521)

r) Olrne Peßonen rnit Hcrkunft bzw. Ziel ,,Unbckirnnt" und ,,Ohnc fcsten
Wohnsitz".

Der Wanderungsaustausch mit Berlin
und der s ow j etischen B esatzungszone

Die Veränderung der ZahI der Zuzige über die Gren-
zen des Bundesgebietes hängt aufs engste mit der Ent-
wicklung des Zustroms aus Berlin und der so-
lv j eti schen Be satzttn g szone zusamm-en. Der
weitaus größte Teil der aus Berlin zugezogenen Per-
sonen hat ursprünglich in der sowjetischen Besatzungs-
zone gewohnt und sich in Berlin nur vorübergehend
aufgehalten. Es ist daher zweckmäßig, Berlin und die
sowjetische Besatzungszone zusammen zu betrachten.

Die Zuzüge aus Berlin und der sowjetischen Besat-
zungszone betrugen 1952 rund 195 000 Personen; 1951
waren es dagegen fast 249 000 und 1950 sogar mehr
als 293 000. Der Zustrom hat demnach im Laufe der
.Iahre zunächst immer mehr nachgelassen, so daß im
ersten Vierteljalir 1952 die wenigsten Zttzüge zu ver-
zeichnen waren. Danach setzte jedoch allmählich wie-
der ein Anstieg ein.

In bezug auf die Zusammensetzung nach dem Ge-
schlecht, hat sich unter den Zugezogenen eine merk-
liche Verschiebung vollzogen. 1950 betrug der Anteil
der weiblichen Personen 56 vH, 1952 aber nur noch
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DE R WANDERI.JNGSAUSTAUSCH ZWISCH EN DEM BU N DESGE BI ET
Ut{O DEP SOWJETISCHEN BESATZUNGSZONE SOWIE BERLIN
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Zuzüge (ins Bunc

hm- ,esgebiet)

vfr.

52 vH. Umgekehrt ist der auf das männliche Cleschlecht
entfallcnde Prozentsatz von 44 auf 48 angestiegen.

7. Die Zuzüge aus Berlin und der so*'.ietischen IScsatzungszone
nach Pcrsonenkreisen und Gcschlcclrt 1950 bis I952

') Ohne ehenr. Lrnd Ilrden. -') Ohne ltcg.-Ilcz. Siidbrden irn l.Ilalbjahr 1C52

Nur cin Teil der Personen hat bereits bei Ausbruch
dt:s Krit:ges in der sowjetischen Rcsatzungszone oder
in Berlin gewohnt. Zu diesem als ,,Zugewanclerte" be-
zr:ichneten Personenkreis gehörten 1952 117 000 oder
60 vH aller Zugezogenen. Weitere 55 000 oder 28 vII
wareD Vertriebene, die rvährend oder nach dem Kriege
in Bcrlin oder der sowjetischen Besatzungszone ein
crstes Unterkommen gefunden hatten uncl ers[ jetzt in
das Bunclesgebiet gelangt sind. Noch höher war mit ll3
bzw. 30 vH ihr Anteil in den Jahren 1950 und 1951.
Dic Quote der Vertriebenen geht zweifellos r,t,eit r-iber
ihren Anteil an der Bevölkerunq Berlins und der so-
wjetischen Besatzungszone hinaus. Sie wird erst ver-
stündiich, wenn man bedenkt, daß die Betreffenden bei
ihrem Fortzug nach dem Bundesgebiet in den meisten
Fällen an materiellen und immateriellen Werten weit
weniger im Stich lassen mußten, als die einheimische
Bevölkerung.

Eine genauere Analyse der aus Berlin und der so-
wjetischen Besatzungszone zugezogenen Personen ist
ar-rf Grund der Ergebnisse einer Sonderauszählung für
diesen Personenkreis im Jahre 1952 möglich. Vergleicht
man die Altersgliederunq mit derjenigen der Bevöl-
kerung des Bundesgebietes, so zeigt sich, daß sich un-
ter ihnen besonders viele jüngere Personen befinden.
Der Anteil der Kinder, vor allem aber auch der Anteil
der älteren Leute, tritt demgegenriber stark zurück.
Besonders ausgeprägt läßt sich das bei den männlichen

8. Die Zugezogenen aus Bcrliu und der sorvjetischen
Ilesatzungszoue 1952 nach Altersgnrppen

Alter in ,Ithrerr
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12,8
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Personen beobachten. Es waren unter ihnen prozentual
Iast doppelt so viele 14- bis unter 30jährige vorhan-
clen, als unter der Bevölkerung des Bundesgebietes.
Ahnlich lagen die Verhältnisse bei den 21- bis unter
3Ojähriqen Frauen. Der hohe Anteil der Personen im
erwcrbsfähigen Alter hat zur Folge, daß die Erwerbs-
quotc unter den Zugezogenen mi[ 54 vH erheblich
hrihcr liegt als im Bundesgebiet, wo sie 1950 lediglich
4(i vII betrug. Einzelheiten über die berufliche GIie-
clerung cler Erwerbspersonen, die 1952 aus Berlin und
cler sowjettschen Besatzungszone nach dem Bundesge-
biet gekon-rmen sind, können den Tabellenteil entnom-
nrcn wcrdenr).

9. Die Ztgozogelrerr alrs .lJcllirr rrnd dor sowjctischen
Ilcsatzungszotre 1{)52 rraclr ßeviilkcrllngsgruppen
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Angesichts der Tatsache, daß durch die Aufnahme
cler Vertt'iebenen die Bevölkemng nach dem Kriege
auch in der sowjetischen Besatzungszone erheblich an-
gewachscn ist, brauchte die unrfangreiche Abwan-
dcrung nach dem Bundesgebiet ftir cliesen Teil Deutsch-
lands keinen Nachteil zu bedeuten, wenn die struk-
turelle Glicderung der Personen derjenigen der dor-
tigen Bevöll(erung entspräche. Da dies jedoch nicht der
Fall ist, Llncl in zunehmendem Maße N{änner sowie An-
qehörige cler jüngeren Altersschichten abwanclern, tritt
cin nerJntiver Effekt ein und verstärken sich zwangs-
läufig clic irn Bevölkerungsaufbau bereits vorhandenen
Disproportionen. Umgekehrt erqilrt sich fär das Bun-
clcsgcbiet zwar die oft schwer zu lösende ,\r-rfgabe der
[Interbringung und wirtschaftlichen Eingliederung,
rltrrch die Znsammensetzung des aus der sor,r,'jetischen
Besatzungszone kommenden Personenkreises wird sie
jcdoch wesentlich erleichtert.

Die Verteilung der Ztzige ar.rs Berlin und der so-
wjetischcn Besatzungszone auf clic einzelnen Bundes-
länder weist aus mancherlei Griinden, von denen neben
dor verschiedenen Größe der Länder, vor ailem ihre
(irenzlage, ihre wirtschaftliche Aufnahmefähigkeit und
der beim sogenannten,,Notaufnahmeverfahren" z:ur

) akf . T ur",f" ,u.
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Anwendung kommende Verteilungsschlüssel zu nennen
sind, erhebliche Unterschiede auf.

1952 hat sich mehr als ein Drittel der Zugezogenen
in Nordrhein-Westfalen niedergelassen, jeweils 1.4 vH
gelangten nach Baden-Württemberg und Nit:dersach-
sen. Mit ebenfalls recht großen Zahlen sind Hessen und
Bayern vertreten, die wie Niedersachsen unmittelbar
an die sowjetische Besatzungszone angrenzen. Von den
Zahlen in den übrigen Ländern des Bundelgebietes
fallen die für Rheinland-Pfalz noch stärker ins Gewicht.
Im Verhältnis zur Bevölkerung sind von Nordrhein-
Westfalen ebenfalls die meisten Personen aufgenom-
men worden. Unter dem Bundesdurchschnitt lag die
Zahl der Zrzige in Bayern, Schleswig-llolstein und
Bremen,

10. Dic Vcrteilung dcr Zuziigc aus Bcrlin und dcr sos'jctistrhen
Besatzungszone auf dic Bundesländer 1950 bis 1952

Der Umfang der Fortzüge nach Berlin und der
sowjetischen Besatzungszone betrug 1952 nicht ganz
29 000 Personen und rvar sornit im Vergleich zu den
Zuztigen verhältnisrnäßig gering. Bemerkenswert ist
cler Rrickgang gegentiber den beiden Vorjahren, wur-
dcn doch 1951 39 000 und 1950 50 000 Fortztige ermit-
l,clt. Am stärksten haben die Fortzüge nach der so-
wjetischen Besatzungszone abgenommen, \Mährend die
Fortzüge nach Berlin lediglich von 18 000 im Jahre
1950 ar.rf 14 000 im Jahre 1952 zurückgesangen sind,
verringerten sich die Fortzüge nach der sowjetischen
Besatzungszone im gleichen Zeitraum von 32 000 auf
14 000. Der Wanderungssaldo ans den Zu- und Fort-
ziigen belief sich 1952 auf nahezu 167 000 Personen. Er
war größer als der gesamte Zuwanderungsüberschuß
des Bundesgebietes. Ohne den Zustrom aus Mittel-
deutschland wäre also dic Wanderungsbilanz des Bun-
desgebietes negativ gewesen.

Im Unterschied zum Wanderungsaustausch zwischen
dem Bundesgebiet einerseits, sowie Berlin und der so-
wjetischen Besatzungszone andererseits, kam clen Wan-
derungen zwischen dem Bundesgebiet und den übrigen
Teilen Deutschlands in den Grenzen vom 31. 12. 1937
keine besondere Bedeutung zu. Wie in den beiden Vor-
jahren ergab sich 1952 gegenüber dem Saargebiet
wieder ein geringes Wanderungsdefizit. Der Zuwan-
derungsüberschuß gegenüber den d e ut sc h en O s t-
geb i e t en unter fremder Verwaltung, aus denen 1950
noch 20 000, 1951 rund 7 000, 1952 aber nur noch etwa
1 400 Personen zugezogen waren, ist auf 1 300 Per-
sonen zusammengeschmolzen. Es sind aus diesen Ge-
bieten nur noch wenige deutsche Umsiedler gekom-
men. Die Zahl der Heimkehrer aus Kriegsgef an-

genschaf t betrug 1950 noch mehr als 53000. Sie
ist schon 1951 ziemlich bedeutunglos geworden. 1952
wurden nur noch etwa I 380 Personen registriert.

Die Wanderungen über dte Auslands-
grenzen des BundesgebieLes

Die Wanderungen über die Auslands-
grenzen des Bundesgebietes können für 1952 zum
ersten Male auch nach einzelnen Herkunfts- und Ziel-
ländern aufgegliedert werden 1). Sie waren 1952 für die
Wanderungsbilanz des Bundesgebietes von erheb-
lichem Gewicht, Es wurden r'nsgesamt 86 000 Zu- und
129 000 Fortzüge ermittelt, so daß sich ein Wanderungs-
defizit von 44 000 Personen errechnet. Stellt man das
Ergebnis des Wanderungsaustausches mit dem euro-
päischen Ausland dem Ergebnis des Wanderungsaus-
tausches mit den überseeischen Ländern gegenüber, so
zeigt sich ein grundverschiedenes Bild. Die Wanderun-
gen zwischen dem Bundesgebiet und dem europäischen
Ausland führten zu einem Zuwanderungsüberschuß von
22000 Personen, während sich gegenüber den über-
seeischen Ländern ein Wanderungsdefizit von 65 000
Personen ergab.

Bei einer näheren Untersuchung der Wanderungs-
bewegung zwischen dem Bundesgebiet und dem euro-
päischen Ausland überrascht die relativ große Zahl von
Personen aus Osterreich. Sie betrug rund 1B 500 oder
mehr als ein Viertel aller Zuzüge. Der mit rund B 000
Personen sehr hohe Anteil der Vertriebenen erklärt
sich zu einem großen Teil daraus, daß viele Volks-
deutsche aus der Tschechoslowakei und dem südost-
europäischen Raum, die während und nach dem Kriege
in Osterreich eine erste Zuflucht gefunden hatten, nach
dem Bundesgebiet weiterwandern. wenn sie in Oster-
reich keine ausreichende Existenzgrundlage finden.
Neben Osterreich sind mit zahlreichen Zuzügen noch
Frankreich, die Schweiz, Großbritannien, Italien und
Schweden vertreten. Zu den europäischen Ländern,
nach denen sehr viele Fortzüge erfolgten, gehören die
Schweiz, Osterreich, Frankreich, Schweden und Groß-
britannien. Fast gegenüber allen Ländern Europas er-
gibt sich ein Zuwanderungsüberschuß. Am größten war
er gegenüber Osterreich; an nächster Stelle folgt Frank-
reich. Ein Wanderungsdefizit trat lediglich gegentiber
Schweden, Luxemburg und der Schweiz auf, was in
erster Linie auf die Abwanderung deutscher Arbeits-
kräfte zurückzuführen sein dürfte.

Ein völlig anderes Bild als der Wanderungsaustausch
zwischen dem Bundesgebiet und dem europäischen
Ausland vermitteln die Ergebnisse des Wanderungys-
austauschs mit Ubersee. Die ZahI der Fortzüge wurde
stark durch die Auswanderung beeinflußt, die für 1952
auf etwa 60 000 Personen geschätzt werden kann. Es
ergab sich daher gegenüber allen Gebieten, mit Aus-
nahme der asiatischen Länder, ein Wanderungsverlust.
Bei den für die Auswanderung hauptsächlich in Fracle
kommenden Ländern war er am größten. Er belief sich
auf rund 1B 600 Personen gegenüber Kanada, an-
nähernd 39 000 Personen gegenüber den USA und etwa

1) Zur Icrtncidung von llißverstiindnisscn sci noch cinmal datauf hingc-
rviesen, tlaß cs sich bci den Zuzügen aus (lcm Äusland nicht nur um llin-
wirndcrcr un([ bci (len rortziigen nach dem Aushnrl nicht ausschließ]ich urn
-{ttsrvunrlercr irrr cigrrrtlichcn Siun rles \Yortcs hlnrlclt. Nähcrcs siehc ,,Din-fiihrung" Seitc 5 t.

_t4_

lirnd

Zuziiqc älts llcrlin lln(l (lcr
so\Yjctischen Besltztrngszortc

I rlr,r I roroI 952

Anznhl 
I

vlI auf 1000 dor llc\'ölkerung

S(illlcslric-l Io]stcin. .

llanrlrrrrg
\ic(lcrsl(hscn.....
Iircrncn.
\ or(l rlrein-\Ycstlhlcn
[[csscn .

lllrcirlnl(l-I'frllz . . .

I lir (leI- \\'iirttcrnlJerg
Ill I crrr .

Iltrrtrlesgc[rict ......

(i s{{i
8 2.17

2r- 201
2 3l{

7l 7Sl)
I I 0ir{
l:t 181
27 {(i3
II ORo

.7,5
4,2

1,t,9
1,2

36,3

c,7
11,1
9,3

2,8
4,9
il,1
3.9
5,2
,1,3
1,2
4.1

1l)ir lltT t00 4,0

3,7
6,:]
(i,3
l-r,0
(i,1)
5,7
.1,5
+,t

5,1
9,7
9,1
7,1
t- ,1
l-r, iJ
5,.t
.1,9
3,0

0,2



i:t ixi i:i t:::-1.,i l:.,

'i

3 200 Personen gegenüber den übrigen amerikanischen
Staaten. Nach Australien und der Siidafrikanischcn
Union sind 1952 per Saldo 42OO bzw. 1500 Vlenschen
fortgezogen.

Im Wanderungsdefizit gegenüber Ubersee sind 27400
ocler 42 vH Vertriebene enthalten. Der Anteil liegt
weit über der Quote der Vertriebenen an der Bevöl-
kerung des Bundesgebietes, die zur Jahresmitte 16,9 vH
betrug. Der Grund liegt darin, daß diese sehr oft noch
nicht befriedigend in das Wirtschaftsleben eingeglie-
dert werden konnten; außerdem dürfte ihnen der Ver-
Iust der angestammten Heimat den Entschluß, in die
Fremde zu gehen, oft erleichtert haben. Hinzu kommen
die in einer Reihe von Einwanderungsländern den Ver-
triebenen bei der Einreise gewährten besonderen Ver-
günstigungen.

Im Rahmen der Außenlvanderung des Bundesgeltie-
tes sind 1952 auch die Zu- und Abgänge in den IRO-
L a g e r n erfaßt worden 1). Ihre Berücksichtigung war
deshalb notwendig, weil die Insasscn der genannten
Lager beim Beziehen einer Privatwohnung zur \Mohn-
bevölkcrung gerechnet, bzw. bei der Aufnahme in

einem Lager von der Wohnbevölkerung wieder abge-
setzt werden mußten. 1952 sind nur noch etwa 3 000
Personen aus IRO-Lagern als Zrtzige erfaßt worden.
Noch geringer war mit 700 die Zahl der Fortzüge. Da-
bei dürfte es sich in den meisten Fällen um Ausländer
gehandelt haben, die in ein Lager gegangen sind, um
anschließend auszuwandern.

IV. Die Wanderungen innerhalb des Bundes-
gebietes

Der Umf ang der Wanderungen
hn Jahre i952 waren innerhalb des Bundesgebietes

rund 2 987 000 Wanderungsfälle zu verzeichnen. 1951
war ihre Zahl mit 3 069 000 etwas höher, i950 mit
2 931 000 nur geringfügig niedriger. Im großen und
ganzen zeigt der Umiang der Bevölkerungsfiuktuation
innerhalb des Bundesgebietes während der genannten
3 Jahre nur unwesentlicire Veränderungen, was sehr
clcutlich auch aus den für die einzelnen Jahr<r errech-
ncten Mobilitätsziffern hervorgeht. 1950 kamen auf
1000 Einwohner 62, 1951 64 uncl 1952 ti2 Umzügc in-
nerhalb des Bundesgebietes (vgl. Ubersicht 1.y.

Einer der Gr[inde fur die in den ]etzten Jahren so
gut wie unverändert gebliebene Wanderungsintensität
ist das in einem großen Teil des Bunclcsgebietes immer
noch bcstchende Mißverhältnis zwischcn Bevölkerungs-
zahl und wirtschaftlicher Tragfähigkeit. Außerclenr
kann die Eingliederung dcr Flüchtlinge noch keines-
wegs als abgeschlossen gelten. Wic sich aus einem
Vcrgleich rnit den ftlr das Jahr 1937 vorliegenden Zah-
len der Binnenwanderungsstatistik in PreuIJen ergibt e),

rst r,ibrigens trotz des weit stärkcr als frtiher bestehen-
den Ungleichgewichts in der Bevölkerungsverteilung,
rlie Mobilität heute nicht höher, sontlern geringcr als
vor dem Kriege. Es ist nicht anzunehmen, daIS gegen-
wärt-ig eine größere Neigung zur Sr:ßhaftigkeit besteirt
als frtiher. Richtig dürfte vielmehr sein, daß nur des-
haib sehr viele Personen bleiben wo sie sind, weil an
clen crstrebten Wanderungszielcn zu wenig Wohnraum
vorhanden ist. Dadurch werclcn vor aliem solche Per-
sonen daran gchindert umzuziehen, bei denen keine
allzu zwingenden Grüncle vorliegen, die unter der Vor-
aussctzung eines größeren Angebots von Wohnungen
untcr Umständen dazu jedoch bereit wären. So ge-
schen ist zu erwarten, daß bei anhaltencl lebhafter
I3autätigkeit die Mobilität der Bevölkerung auch dann
noch sehr hoch sein wird, wenn in den verschiedenen
Tcilcn des Bundesgebietes zwischen den wirtschaft-
licten Möglichkeiten auf der einen und der Bevöl-
kerungszahl auf der anderen Seite ein optimaleres Ver-
iräItnis hergestellt sein wird. Im Zuge dieser Entwick-
iung wird dann das Wanderungsgr:fälle zu'ischen den
rlurch die Kriegsfolgen entstandenen ausgesprochenen
Zrt- und Abrvanderungsräumen alln-rählich geringet'
werden.

Der Anteil der Vertriebenen, die 1952 innethalb des
lSr.rndesgebietes verzogen sind, betrug rund 868 000
oclcr 29 vH und ging weit tiber die bereits mehrfacl)
erwähnte Bevölkerungsquote von 16,9 vH hinaus. Be-
sonders deutlich zeigt sidr die hohe Mobilität der Ver-
tricbenen, wenn man sie mit derjenigen der Nichtver-
triebenen vergleicht. Auf 1 000 der jewciligen Bevöl-

'1) \'g1. Strtistischcs Jrhrbuclr fiil das l)crrtsclrri lt(i( h 11)39/{0, S. 75.

1) Urn ,1i,. Jilrrosu'nrrrlc 1052/53 sind die IRO-Lagcr (Lf,gcr (lcr Intcrnationrlenlrlii,'lrtlir(s,,r,{ilnisition) cntwcder anfgelöst (xlcr in (lcuts(,lrc \-erwaltltng
übcrgcfiil)rt Nordcn.

DIE WANDERUN6EN ÜBER DIE INTERNATIONALEN ORENZEN
DES BUNOESGEBIETES 1952
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ll. Dic Wanderutrgen inrrerhalb des Bundesgebietes 1952
rrach Personenkreiseu

kerung kamen 1952 106 WanderungsfäIle von Vertrie-
irerren, al)cr nllr 53 Wanderu4gsfäUe von Nichtvertrie-
benen. Dio Vertriebellen wohnen teiiweise irnmer noch
in clenselben Gemeinden, in dic sie bei ihrer Ankunft
inr Bundesgebiet eingewiesen worden sind, ohne daß
cs inzwischen gelungen wäre, das Problem der wirt-
schaftlichcn Eingliederung in befriedigender Weise zu
löscn. Sie sind daher gezwungen, auf dem Wege über
die lrcic Wanderung oder die amtliche Umsiedlung ztt
versuchen, woanders untcr gtinstigeren Voraussetzun-
gen FulJ zu fassen. Vielfach gelingt. ihnen das noch
nicht beinr crsten Umzug, so daß ofl mehrere Etappett
zurückgelegt werden müssen, bevor das erstrebie \Man-
derungsziel erreicht ist. Weiterhin ist ztr bedenken,
daß weit weniger Vertriebene ais Einheir-nische an un-
beweglichen Besitz gebunden sind.

Am krassesten ist der Unterschieci zwischen der Mo-
bilität der Vertriebenen und der Mobilität der Nicht-
vcrtriebenen bei den Wandcmngen über die Grenzen
rlcr Ländor des Bundesgebietes. Dic ftir die Vertric-
benen errcchnete Mobilitätsziffer in FIöhe von 40 iiber-
steigt die der Nichtvertriebenen (14) um fast das Drei-
fache. Bei clen Wanderungen innerhalb cler Länder ist
cler Untt:rschied erheblich geringer. Das kornmt dahcr,
daß die Vertriebenen im näheren Umkreis vielfach nttr
geringe Möglichkeiten haben, ihrc Lage zlr vcrl)essern.
Sic nrüssen claher bei eincm Wohnunclswechsel itlr
D urchschnitt größere Entf ernrttlclen zurtickle gen.

Beinr Personenkleis cler Ztlgewanderten kann eintl
Mobilitätsziffer lediglich für clie Wanderungen übor

die Grenzen der Bundesländer ermittelt werden. Auf
Grund von mehr als 90 000 Wanderungsfällen ergibt
sich eine Ziffer von 50. Die Häufigkeit, mit der die
Zugewanderten innerhalb des Bundesgebietes umzie-
hen, ist also offenbar noch viel größer als die der Ver-
triebenen,

Einen Uberblick über die Wanderungsfälle nach
Bundesländern, soweit es sich um die Umzüge
innerhalb des Bundesgebietes handelt, enthält Uber-
sicht 121).

Für die einzelnen Bundesländer ergeben sich sehr
unterschiedliche Mobilitätsziflern. Sieht man von Hanr-
l:urg und Bremen ab, die als Stadtstaaten eine Aus-
nahmestellung einnehmen, so schwanken die Werte
zwisctren 1,27 in Schleswig-Holstein und Bl in Nord-
rhcin-Westfalen. Die grolle Streutingsbreite hängt nic'ht
.rllcin rnit den Umfang der Außenwanderung zusanl-
ruren, sonclern auch mit der unterschiedlichen FIöhe des
Ilinnt:nwanclerungsvolurnens tler Länder. So war ber-
spiclswcise Iur die hohe Mobilität der Bevölkerung
Schicswig-Holsteins, in derr etwa jeder 8., und Nieder-
snchsens, in dem etwa jeder 10. Einwohner umgezogcn
isL, nicht allcin der Umstancl entschcidcnd, daß in clie-
sen Länclern, iur Verhältnis zur Bevölkerung, die mei-
sten Fortzuge zu verzeichnen waren, sondern es kanr
noch hinzu, claß sie neben Bayern auch eine relativ
hohe Binnenwanderung aufweisen.

Der Umfang der Binnenwanclerung und die Vertei-
lung cler Wanderungsfälle auf Binnen- und Außen-
wanderung der Länder, hängt natürlich eng mit deren
Ansdr:hnttng zusammen. Ist die Mobilität der Bevöl-
kcrung zweier verschieden großer Räurre gleich hoclt,
wird in dem kleineren Gebiet im allgemeinen ein ge-
ringerer Teil der Umzüge innerhalb dieses Gebietes
stattfinden als in dem größeren, wo selbst bei Umzli-
gen tiber weite Entfernungen nicht immer gleich dle
Grcnzen tiberschritten zu werden brauchen. Für den
Llmfang der Binnenwanderung spielen aber auch noch
anclere Gesichtspunkte eine Rolle. Das wird sehr deut-
lich, wcnn man lediglich die Wanderungen innerhalb
11r:r Lanclkreise ins Auge falJt. Besonders lebhaft ist dic:
I(rcisbinnenwatrderung da, wo sich, wie etwa in Schles-
wig-Holstein, sehr viele Vertriebene befinclen. Da-
ncben besteht aber auch ein Zusammenhang mit dcr
\A'irtschaftsstruktur. In den Kreisen mit stark landwirt-
schaftlichen.r Einschlag ist die Binnenwänderung erheb-
licl.r intt:nsiver als in den mehr gewerblich orientierten
1 ll,rr llillvr:rstjirrrlnissc zu rertttcirlon, §ci (l:rtlrll-llillgewiesen, dall rlie Ädclition
(lrr LiiI(lcrzillllun nicllt das \YalrlrTttngsvolttlllcll (loslJuildesgebietes ergcbert
u iillr:. Dic Walr(lorungen ton lJttntlcslanrl zll Illln(leslän(l tretcn nämlich nicllt
lrrr ltr'irr Ilcrkuntts-. sonrlcrn attr'1t lrcittt Zirllland in Erscheinung. YoDr
llllD(Il)sgcbict ltcr geschcn hlndelt cs si(lt it'tloclt irntnet nur rlm ein und don-
s(lbcr Wiunlü'uugsfäll.

12. Die Wantlerungon innerhalb des Bundesgebietes 1952 nach Ländern
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Räumen. Die vielfadr vorhandene Vorstellung von der
größeren Seßhaftigkeit der Bevölkerung auf dem
flachen Lande trifft nämlich im allgemeinen nur für den
an unbeweglichen Besitz gebundenen Personenkreis zu.
Da der Hauptantrieb für die Verlegung des Wohnsitzes
auf das Bestreben zurückgeht, den passenden Arbeits-
platz zu finden, ist in allen übrigen Fällen zu berück-
sichtigen, daß sich dazu in den kleinen ländlichen Ge-
meinden nur geringe Möglichkeiten bieten. Hier ist
daher ein Wechsel des Arbeitsplatzes weit häufiger
mit dem Wechsel des Wohnsitzes verbunden als in
den Städten mit ihrer Vielzahl von Betrieben und
differenzierteren Wirtschaftsstruktur. Eine weitere Er-
höhung erfährt die Bevölkerungsfluktuation auf dem
Lande u. a. durch den häufigen Wechsel des Gesindes,
das Heiraten von Dorf zu Dorf sowie die Unterbringung
von Schülern und Lehrlingen am auswärtigen Schul-
ort bzw. an der auswärtigen Lehrstelle 1).

Die Wanderungen von Bundeslancl
zu Bundesland

Gewisse, wenn auch sehr grobe Anhaltspunkte über
Ricl.rtung und Stärke der Wanderungsströme innerhalb
des Bundesgebietes ergeben sich aus den vorliegenden
Unterlagen über die Wanderungen von Bundesland zu
Bundesland. Bei der Beurteilung der Zahlen ist zu-
nächst die geographische Lage der Länder zueinander
und ihre wirtschaftliche Tragfähigkeit zu berücksich-
tigen, wodurch entweder ein Bevölkerungsdruck ocler
ein Bevölkerungssog entsteht. Um diese beiden Fak-
toren isoliert darzustellen, genügt es nicht, die abso-

1) Zur trfobilitäi der Bevölkerung in St:rtlt rrnd Land vgl. Aufsatz: ,,Die wandc'
rungcn in Stadt und Lanil 1950 bis 1052", in ,,\\-irtschaft und Statistik", 6. .Ig.
N.l'., Heft 3, Sciten 125 f.

lute Stärke der Wanderungsströme miteinander zu ver-
gleichen, sondern man muß sie zur Bevölkerungszahl
in Beziehung setzen. Andererseits ist bei auf die
Einwohner zu berechnenden Verhältniszahlen zu be-
denken, daß sowohl die BevöIkerung im Herkunfts-
Iand als auch die Bevölkerung im Zielland berücksich-
tigt werden muß. Um diesen Schwierigkeiten aus dem
Wege zu gehen, hat es sich als zweckmäßig erwiesen,
die Wanderungsfälle auf eine kombinierte Bevölkerung
zu beziehen, worunter in diesem Falle das geometrische
Mittel der Einwohnerzahlen in den jeweils in Frage
kommenden Herkunfts- und Zielländern zu verstehen
ist. Das Ergebnis der Berechnung enthält tlbersicht 13.

Es kann hier nicht das gesamte Netz der insgesamt
72 Wanderungsströme zwischen den Bundesländern im
einzelnen verfolgt, sondern nur das wichtigste heraus-
gehoben werden. Dabei zeigt sich - immer ausgehend
von den in der Ubersicht enthaltenen Verhältniszahlen

- daß die Wanderung von Nieclersachsen nach Nord-
rhein-Westfalen 1952 am stärksten war. Im Gegensatz
zu den absoluten Zahlen stehen an zweiter Stelle aber
nicht die Umzüge von Schleswig-Holstein nach Nord-
rhein-Westfalen, die erst an dritter Stelle folgen, son-
devn die Fortzüge aus Schleswig-Holstein nach Ham-
burg. Sehr stark war dann noch die Abwanderllng von
Niedersachsen nach Bremen und von Bayern nach Ba-
den-Württernberg.

Welch große Rolle der nachbarlichen Lage zweier
Länder zueinander für die Intensität des Wanderungs-
austausches zukommt, ist deutlich zu sehen. Nur so ist
es z. B. zu erklären, daß im Verhältnis zur Bevölkerung
mehr Personen von Hamburg nach dem Abwanderungs-
Iand Schleswig-HoIstein oder von Nordrhein-Westfalen

13. Die Wanclerungen zwischen den Ländern des Bundesgebietes 19521)
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Znlrl dcr Zr- bz\\. Fortziigc

13 379 855 500
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210 488Z[samnlcn 54 S3.t120 83r
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70 70874 120138 060

r 039
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0,6
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2,!

0,4
0,9
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1,9
3,0
0,0

I,O
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0,5
0,i-r
0,2

2,1,l
0,9

l)J
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4(i
7l
34
20

1-rO

{i0
54

l0
19

6l-r
43
10

Schleswig-Holstein
IIar»burg
Niedersa(,Irscn .... ..
llrenren.
Nordrhein-ltrestfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz....
Raden-Württemberg
Bayern .

+i
59
60
(,1
70

26
4+

41 859
54 001
88 123
29 345

286 513
82 917
70 5?9

137 923
7t 240

7 051
710

6 322
2 084
1 023
2 240
I 730

8 110
77 271

16 871
117 862

14 421
8 606

20 039
7 305

Schleswig-Holstein
Ilamburg
liiedersaol)seD,.....
Ilrcrtren.
Nordrhein-Westfalen
Ilessetr .

Ilheinland-Pfalz ... .

lladcn-\Yürttenlberg
Ilrycrn.

\ 52it
597

2 tt15
225

23 629
10 889

10 346
4 S08

,Gr*
t0 124

986
56 200

4 275
4161

18 400
2 35{i

2 $32
1 563

,133
1,t 3.10
I I 3,19
I 80{

r (i72
1 594
0 2?5

11{fi
25 {r0
13 02t
13113
12 469

13 621
4 965

44 141i
1 016

18 612
20 514
17 519
16 767

488
90?

6 2.1.1

2 813
789
845
932
56r

r) Unter Zugrundelegung der in den llundesläntlern ermittelten '/,tzäge. - 
2) Quadratwuzel lus dcur

t;.,ii;;";r;ii;ilJ-ltiiial. - 
0) Der Größe nach rron I bis ?2 seor(Inct, untcr Zusrundeleguns tler I

I'roilukt der mittleren IleYölkenrng im Hcrkunfts- und Ziel-
auf 1000 d.er kotnl)iniertcn Itcvölkcrung berechneten Zahlen.
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nach dem Abwanderungsland Niedersachsen verzogen
sind, als etwa umgekehrt Personen von Schleswig-Hol-
stein nach Baden-Württemberg oder von Bayern nach
Nordrhein-Westfalen. Aus den Zahlen geht aber auch
sehr klar hervor, in welch hohem Maße die industriell
am stärksten entwickelten Bundesländer Nordrhein-
Westfalen und Baden-Württemberg einen Sog auf die
übrigen Länder mit geringerer Wirtschaftskraft aus-
üben. Bei Nordrhein-Westfalen erscheinen die Zuzüge
aus Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Rheinland-Pfalz,
Bayern und Hessen unter den Ordnungsnummern 1, 3,

10, 11 und 13, bei Baden-Württemberg die Länder
Bayern, Schleswig-Holstein und Niedersachsen unter
den Ordnungsnummern 5, 9 und 18.

In wie weit Druck in einem und Sog in einem an-
deren Land zu einer Neuverteilung der Bevölkerung
innerhalb des Bundesgebietes führen, kann am besten
an den Salden aus dem Wanderungsaustausch zwischen
den Bundesländern abgelesen werden.

Einen Zuwanderungstiberschuß gegenüber sämtlichen
Bundesländern hatte 1952 Baden-Württemberg. Am
größten war er gegenüber Bayern, Schleswig-Holstein
und Niedersachsen, In Nordrhein-Westfalen ergab sich
lediglich gegenüber Baden-Württemberg ein gering-
fügiges Wanderungsdefizit, aus allen übrigen Ländern
sind mehr Personen zugezogen als nach dorthin ab-
wanderten, wobei der Zuwanderungsüberschuß gegen-
tiber Niedersachsen, Schleswig-HoIstein und Bayern
am größten war. In Rheinland-Plalz überwogen mit
Ausnahme von Nordrhein-Westfalen und Baden-Würt-

temberg ebenfalis gegenüber allen Bundesländern die
Zttzige. Für Hessen gilt ähnliches wie für Rheinland-
Pfalz, es weist allerdings auch gegenüber diesem Land
ein Wanderungsdefizit auf. Auffällig ist, daß in Ham-
burg und Bremen, die 1952 den höchsten Saldo aus den
Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes zu ver-
zeichnen hatten, dieser fast ausschließlich auf den
Wanderungsaustausch mit ein oder zwei Ländern zu-
rlickging. Bei Harnburg sind es Schleswig-Holstein und
Niedersachsen und bei Bremen Niedersachsen. Von dem
unerheblichen Zuwanderungsüberschuß des Landes
Hamburg gegenüber Bremen und Bayern und von Bre-
men gegenüber Schleswig-Holstein und Bayern kann
in diesem Zusammenhang abgesehen werden. Im
übrigen überwogen bei Hamburg gegenüber ,1 und bei
Bremen gegenüber 5 Ländern die Fortzüge.

Was die Gesamtsalden der Bundesländer aus den
Wanderungen innerhalb des Bundesgebietes anbetrifft,
so standen 1952, wie bereits erwähnt, im Verhältnis zu
ihrer BevöIkerung Bremen und Hamburg an der Spitze,
ryefolgt von Nordrhein-Westfalen und Baden-Wtirttem-
berg. Rheinland-Pfalz und Hessen kommen erst mit gro-
ßem Abstand. Das weitaus größte Wanderungsdefizit
gegenüber dem tibrigen Bundesgebiet hatte 1952 wie-
der Schleswig-Holstein, danach Niedersachsen und
Bayern. Vom Wanderungsdefizit des Landes Schleswig-
Holstein in Höhe von 79 000 Personen entfielen allein
43 000 odcr weit mehr als die Hälfte auf den Wan-
cicrungsaustausch mit Nordrhein-Westfalen, 16 000 auf
Baden-Württemberg und 10 000 auf Hamburg. Ahnlich

14. Die Wanderungssalden cler Bundesländer aus den \Vandemngen innerhalb clcs Bundesgebietes 1952 im Vergleich zu 1950 und 195I
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DIE WANDERUNGSBILANZ
ZVYISCHEN DEN IANDERN DES BUNDESGEBIETES 1952

Sowjetische
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verhielt cs siclr rnit dem Wanderungsclcfizit von Nie-
dersachsern in Höhe vor, 1,22000 Pc.rsonen, von dem
7 4 OOO auf Nordrhein-Westfalen, I 5 000 auf Barlen-
Württernberg lln(l 11 000 ar,rf Hamburg katrcn, Im (le-
gensatz ztt Schleswig-Holstein hatte Nicdcrsachse'n
aber auch gegcniiber Rheini.rnd-Pfalz uncl Hessen norrir
einen größeren Abwanderungstiborschu[J zu verzeich-
nen. Das lVanderungsdefizit von Bayern bctmg runcl
69 000 Personen. Negativ war dic Wandct'ungsbilanz
vor allem geqenüber Baden-Wr-irttcn.rberrl ( - 30 000)
rlnd Nordrhein-Westfalen (-23 000), aber auch gegen-
tiber Hesscn und Rheinland-Pfalz.

15. Dio ,,Itlllirktivität" dcr Wanderungtn irrnor''ha,lb tlcs llutttl,s-
gobictcs nach Läncleru lt)50 bis I1)52

LrtttrI

IÄ'tr1(lcflrngssrl(lo ir yII (lcr Surlrrc
(l(ir Zu- urrd liortziigo iibcr dic
Lirrrtlcsgrcnzcrr innorlrirll) (lcs

IlunrlesgcLit,tes ( tiffr.ktivi tiitsziffer),

19ir0 I l)ir I 1t)52

Scltkrsrrig-I I oJstcitr . .

IIarnLurg
Nicdersrchscrr.....
Ilremen.
Nordrhein-\Yestlirlcrt
llessen.
Rheinland-l)falz . .. .

Itadcn-\Tiirti;cnrberg
llaycflr .

- 66,i
47 ,6

- J9,r;
41,0
,38,9

,'J! ,(;

,i;,7
t.l,(;
l0,9

ti..l

1t,;
JI,O
2 i,t
,l;i,0

1!.6

32,5

12,5
53,1
26,2

- 36,5

Die Wanderungen von Bundesland zu Br-rndcslancl
haben 1951 und 1952 gegenüber 1950 leicht zugenom-
men. Für 1950 ergeben sich 17, für die Jahre 1951 unrl
1952 je 1B Wanderungsfälle auf 1 000 Einwohner.
Gleichzeitig sind die Wanderungssalden der Bundes-
länder aus dem Bevölkerungsaustausch innerhalb des

Bundesgebietes größtenteils erheblich geringer ge-
worden.

Die Relationen zwischen \Manderungsvolumen und
Wanderungssalden können als ,,Effektivität" der Wan-
derungen bezeichnet werden; die dabei ermittelten Re-
lativzahlen als,,Effektivitätsziffern". Berechnet man
entsprechende Ziffern für die einzelnen Bundesländer,
so zeigt sich, daß die ,,Effektivität" der Wanderungen
seit 1950 mit wenilren Ausnahmen geringer geworden
ist. Das bedeutet aber nichts anderes, als daß in Rich-
tung einer optimaleren BevöIkerungsverteilung auf
clie einzelnen Bundesländer in den letzten Jahren Fort-
schritte gcmacht wordcn sind. Wie die Entwicklung der
Effektivitätsziffern weiter beweist, ist die Unausge-
qlichenheit der Wanderungsbilanzen bei einigen Län-'
dern abcr immer noch sehr hoch. Nach der neqativen
Seite hin glilt rias vor allem für Schleswig-Holstein
rlnd Nicdersachscn, nach der positiven für Nordrhein-
\A/estfalen, Hamburg rind Bremen.

V. Die Wandernden nach dem Alter
Dic Auszählung der Zu- und Fortzüge nach Geburts-

jahren dient in orster Linie der Fortschreibung der Be-
völkemngJ in Bund und Ländern nach dern Alter. Es
rverden daher auch nicht die gesamten Wanderungen
erfaßt, sonclern lediglich die Zu- und Fortzüge über die
Grenzen cler Bundesländer. Obwohl es sich nur tlm
etwa ein Drittel aller Wanderungsfälle handelt - es
fehlen die Wandcrungcn innerhalb der Grenzen der
Länder - cteben die Zahlen doch einigen Aufschluß
riber die Altersgliederung der wandernden Personen.
Sie zeigen, daß ihr Altersaufbau zum Teil erheblich
von dem der Gesamtbevölkerung abweicht. Die Unter-
schicde trerten.inr Schaubild B detLtlich hervor, wenn
rnan die ftir einzelne Altersg;ruppen errechnete Ziffern
(Zl- bzw. Fortgezogene einer bestimmten Altersqruppe
auf 1 000 Personen cler entsprechenden Bevölkerung
bezogen) mit dem Durchschnitt für sämtliche Alters-
jahre vergleicht.

Einc ribcrdurchschnittliche Mobilität weisen die 1B-
bis unter 40jährigen Männer und die 14- bis unter 40-
jährigen Frauen auf. Besonders stark sind die 1B- bis
unter 25jährig;en unter den wandernden Personen bei-
derlei Geschlechts vertreten. Bei den betr. Männern
tibersteigt die Mobilitätsziffer den Durchschnitt um
ctr,r'a das Dreifache und bei den Frauen um mehr als
das Doppelte. Recht gering ist demgegenüber die Zahl
der älteren Personen. In besonclerem Maße gilt das für
die mehr als 65jährigen. Ihre Mobilitätsziffer erreicht
den Dnrchschnitt nur zu einem Drittel bis zur Hälfte.
Relativ schwach ist auch die Wanderunqshäufigkeit
der Kincler.

llnter den Motiven, die zu einem Wechsel des Wohn-
sitzes ftihren können, sind die wirtschaftlichen zweifel-
los die wichtigsten. Zu einem guten Teil erklärt sich
hieraus die geringe Zahl älterer Personen unter den
Wandernden. Da viele von ihnen nicht mehr im Er-
werbsleben stehen, spielen wirtschaftliche Beweg-
grtinde nur noch in wenigen Fällen eine Rolle. Außer-
dem ist zu beclenken, daß es für ältere Personen im
allgemeinen schwierig ist, einen anderen Arbeitsplatz
zu finden. Der Wunsch hierzu ist meist auch gar nicht
mehr vorhanden. Eine ganz andere Situation ergibt
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DIE WANOERUNGEN ÜBER DIE GRENZEN DER BUNDESLANDER 1952
NACH ALTERSGRUPPEN UND GESCHLECHT

( Zu- bzw Forlzüge auf 1000 der 1'eweiligen Bevölkerung)
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sich jedoch fur die jüngeren Arbeitskräftc. Sehr oft
hängt bei ihnen der Umzug mit dem Antreten der
ersten Stelle zusammen. Vielfach versuchen sie aber
auch ihre Position zu verbessern oder die Berufserfah-
rungen an einem anderen Ort zu vervollkommnen. Da
sich unter den jüngeren Personen außerdem sehr viele
Ledige und Jungverheiratete ohne Kinder befinden,
sind sie unabhängiger. Der verhältnismäßig geringe
Anteil der Kinder unter den Wandernden hängt eng
damit zusammen. Sie verziehen zumeist nicht allein,
sondern mit den Eltern. Einen Umzug mit einer großen
Familie zu bewerkstelligen, ist aber gerade heute er-
heblich schwieriger als für eine Einzelperson oder eine
schr kleine Familie.

l(i. Warr'.lcrungsrald,r d'rs Buttdrr,l ,1riet:s 19i12 rir,ch
Altersgruppen und (icsclrlcchtl)

Altcr in .l rlrrcn
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unter 2sjährigen von 6,8 aT. Beim weiblichen Ge-
schlecht hatten die 14- bis unter 21jährigen einen über-
durchschnittlichen Zuwanderungsüberschuß. Insgesamt
gesehen schloß der Zuwanderungsüberschuß des Bun-
desgebietes demnach vor allem solche Gruppen ein, die
das Arbeitskräftepotential verstärken. Verhältnismäßig
schwach waren dagegen die Kinder unter 14 Jahren
mit einem Saldo bei Knaben und Mädchen von jeweils
2,0 a'I vertreten. Unter dem Durchschnitt lag auf Seiten
der Männer auch der Saldo der 35 und mehr Jahre al-
ten Personen. Am kleinsten fiel er bei den mehr als
65jährigen mit 2,0 aT aus. Unter den Frauen war der
Wanderungssaldo der 25- bis unter 3Ojährigen (1,8 aT)
im Vergleich zu den übrigen Altersgruppen am gering-
sten. Er erreichte bei den 50- bis unter 65jährigen eine
Höhe von 3,2 aT und lag auch noch bei den mehr als
65jährigen (3,0 aT) über dem Durchschnitt.

Abgesehen davon, daß der Wanderungssoldo des
Bundesgebietes insgesamt gesehen seit 1950 geringer
geworden ist, sind hinsichtlich des Anteils der einzel-
nen Altersgruppen nur wenige Verschiebungen er-
folgt. Auffällig ist lediglich, daß weder 1950 noch
1951 cin so hoher Zuwanderungsüberschuß von Frauen
in vorgerückterem Lebensalter zu beobachten war.
Während 1950 noch ein verhältnismäßig hoher Zu-
wanderungsüberschuß von 30- bis unter 40jährigen
Männern verzeichnet werden konnte, rvYar das 1951 und
1952 nicht mehr der FaIl.

Es ist bereits erwähnt worden, daß an der Wande-
runqsbewegung hauptsächlich die jüngeren und mitt-
leren Altersschichten teilnehmen. Die Bundesländer mit
einem Wanderungsdefizit haben daher einen über-
mäßig starken Abgang unter den jüngeren Erwach-
senen beiderlei Geschlechts, während in den Ländern
mit einem positiven Wanderungssaldo die Angehöri-
gen der mittleren Altersschichten durch die Wanderun-
qen iibcrdurchschnittlich zunehmen. Für die Länder
Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Bayern ergibt
sich dadurch eine recht ungünstige Lage. Der dort vor-
handene Bevölkerungsdruck wird zwar schwächer, es
werden aber nicht alle Altersschichten gleichmäßiq be-
troffen. In erster Linie wandern Personen ab, die im
produktivsten Alter stehen. Der Kreis der älteren und
iüngeren Personen vermindert sich dagegen durch die
Wanderungsbewegung nur wenig.

Unter den Ländern mit einem Zuwanderungsüber-
schuß weist die altersmäßige Zusammensetzung des
Saldos in Hamburg, Bremen, Nordrhein-Westfalen und
Baden-Wtirttemberg große Ahnlichkeit auf. Durchwegl
ergibt sich für die 14- bis unter 3Oiährigen ein über-
durchschnittlicher positiver Saldo. In Hessen sind da-
gegen auch die übrigen Altersgruppen relativ stark
vertreten. Da es sich um Länder mit erheblichem indu-
striellen Einschlag handelt, versteht es sich von selbst,
daß sie auf jüngere Arbeitskräfte eine große Anzie-
hunq ausüben. Bei Rheinland-Pfalz ergibt sich die Be-
sonderheit, daß der Zuwanderungsüberschuß der
männlichen Personen den der weiblichen um mehr als
die Hälfte übersteigt, was sonst in keinem anderen
Bundesland vorkommt. Außerdem haben sowohl bei
den Männern als auch bei den Frauen nicht nur die 1B-
bis unter 30jährigen, sondern auch noch die 30- bis un-
ter 50jährigen einen überdurchschnittlichen Zuwan-
derungsüberschuß zu verzeichnen.

\\'cililii lr

I 000

atrf
I 000
(ler

Bcvitl-
kcruug

r) Allfglicdcrung nilch Altersgruppcn olrnc St&(lt- lItrd Landkreis I,iDdau
lllodcnscc) ir)r 1. f ierteljilllr 1952.

Die Altersgliederung der über die Grenzen des Bun-
desgebietes zu- und fortgezogenen Personen hat sich
auf den Altersaufbau der Bevölkerung günstig atlsge-
wirkt. 1952 betrug der durchschnittliche Zuwanderungs-
überschuß für die männlichen Personen 3,5 und für die
weiblichen Personen 2,7 aT. Bei den 14- bis unter 30-
jährigen Männern lag er jedoch teilweise erheblich
darüber. So ergab sich beispielsweise für die 1B- bis
unter 21jährigen ein Saldo von 11,2 und für die 21- bis
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ZIJ-BZW, ABWANDERUNGSÜBERSCHUSS IX DEN BUNDESLANDERN UND IM GESAMTEN BUNDESGEBIET 1952
NACH ALTER,SGRUPPEN UND GESCHLECHT

( aut rOOo der3'eweltigen Bevötkerung )

Personen AbwanderungsÜbefschuß Zuwanderungsüberschuß Durchschnit sämtticher
A lt ersja h re6o

50
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% ffiffi 
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10 10

0,
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0

BREM EN
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0,

30
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0

30
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BADEN-WURTTEMBERG BAYE RN
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0 0
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10 10
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Verzeichnis der Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes und der Statistischen Landesämter,

die Angaben aus der Wanderungsstatistik enthalten.

A. Statistisches Bundesamt:
Statistisches Jal-rrbuch für die Bundesrepublik Deutschland (1. Jahrgang 1952,2. Jahrgang 1953). - Statistik der Bundes-
republik Deutschland, Band 73: ,,Die Wanderungen im Jahre 1951". - Wirtschaft und Statistik. - Statistische Berichte
Arb.-Nr. ]Vlill12, Vll[l26 und VIII/6.

B. Statistische Landesämter:
Schleswig-Holstein: Statistisches Hanclbuch für Schleswig-Holstein 1951. - Statistisches Jahrbuch Schleswig-Holstein
1951, 1g52 r.rnct 1g53. - Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein - Sonderdienste: Jahressonderdienste Wanderungs-
statistik (ersclienen für das Jahr 1949), Sonderdienst Wanderungsstatistik Arb.-Nr. 2-20 (erscheint seit 1. Juli 1950).

Hamburg: Statistisches Jahrbuch 1952 - Freie und Hansestadt Hamburg (Ergebnisse ab Volkszählung 1946). Ham-
burger §tatistische Monatsberichte (erscheinen seit Jannar 1948). - Hamburg in Zahlen (erscheint unrcgelmäßig seit
lg47). - Statistische Informationen - Reihe A - (erscheint seit Januar 1954).

Niedersachsen: Statistischcs [{anclbucl-r Niedersachsen 1950. - Statistisches Jahrbuch für Niedersachsen 1952. - Sta-
tistischer Dienst des Nieclersächsischen Amtes für Landesplanung und Statistik, Gesch.-Z.: 3132 (erscheint seit Mitte
1949). - Statistische Monatshefte Iiir Niedersac'hsen (erscheinen seit Oktober 1947).

Bremen: Statistische Mitteihrngen aus Bremen (erscheinen seit Janttar 1948). - Monatliche Zwischenberichte zu den
Statistischen Nlitteilungen aus Bremen (erscheinen seit Januar 1949).

Nordrhein-Westialen: Statistisches Jahrbuch Nordrhein-Westfalen (erscheint seit 1949). - Beiträqe zur Statistik des Lan-
des Nordrhein-Westfalen. - Monatszahlen Nordrhein-Westlalen (erscheinen seit 1947).

Hessen: Statistisches Handbuch für Hessen 1948 tri-rd 1953. - Staat und Wirtschaft in Hessen, 8. Jahrgang, I-Ielt 6, Auf-
satz: Die Wanderung in Hessen. - Hessische Monatszahlett (erscheinen seit 1947). - Mitteilungen des Hessischen Sta-
tistischen Landesamtes Nummer: A I b 30 (erscheiuen seit April 1946).

Rheinland-Pfalz: Jahresergebnisse der Statistik in Rheinland-Pfalz (erschienen für die Jahre 1948-1952). - Wirtschafts-
zahlen Rheinland-Pfalz (erscheinen seit 1948). - Mitteilungen des Stati'stischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, Alb.-Ge-
biet I/1400 (erscheinen seit 1950).

Baden-Würtlemberg:
a) Württemberg-Baden: Statistjsches Handbtrch Württemberg-Baden 1950. - Statistische Monatshefte Württemberg-Baden

(erscheinen seit 1947); seit Januar 1953 trnter dem Titel ,,Stati'stische Monatshefte Baden-Württemberg". - Monats-
zahlen Württemberg-Baden (von Ende 1948 bis Juni 1951). - Statistische Zahlen aus Nord-Baden (von September
1946 bis Dezember 1952).

b) Baclen: Statistische Mitteilunger-r cles Lancies Baden, Jahresheft 1947 bis 1950, seit 1951 Statistik in Baden, Jahresheft
1951. - Statistische Mitteilungen des Landes Baden, Vierteljahreshefte (seit Anfang 1949 erschienen); seit 1951 Sta-
tistik ir-r Baden, Vierteljahreshefte. - Statistik in Baden, Reihe Monatszahlen (erscheint seit Ar-rfang 1950). - Sta-
tistik in Baden, Reihe Bevölkerung (erscheint unregelmäßig).

c) Württemberg-Hohenzollern: \A'ürtternberg.Hohenzollern in Zahlen, Zweimonatsschrift (erscheint seit März 1946). -Wirtschaftszahlen des Landes Württemberg-Hohenzollern (erscheinen seit September 1948).

Anmerkung: Bei den Literaturangaben für Württemberg-Baden, Baden und Württemberg-Hohenzollern handelt es sich um
letztmalig ftir 1952 erschienene Veröffentlichungen cler ehemaligen Länder; ab 1953 werden sämtliche Veröffentlichungen
vom Statistischen Landesamt des neugebildeten Landes Baden-Württemberg herausgegeben.

Bayern: Bayern in Zahlen: Jahrganq 1953, Heft 4: ,,Die Binnenwanderung in Bayern 1952'. - Jahrgang 1953, Heft 5:

,,Die Wanderziele der Binnenr.t'anderer in Bayern 1947 bis 1952". - Jahrgang 1953, Heft 6: ,,Wanderung über die Landes-
grenzen nnd Wirtschaftsstruktur Bayerns"-. Beiträge zur Statistik Bayerns 185, Band 1 und 2: ,,Die bayerischen Stadt- und
Landkreise und ihre Strrktur und Er-rtwicklung [939 bis 195C"; hier: vierteljährlicher Wanderungen 1949 bis Ende 1952.

'West-Berlin: Berlin in Zahlen, Jahrgang 1945, 1947, 1950, 1951. - Statistisches Jahrbuch Berlin 1952.-Berliner Statistik
(erscheint seit Jannar 1947). - Berliner Statistik, Beilage: Zahlen aus Verwaltung und Wirtschaft (erscl-reint seit Januar
1948). - Berliner Statistik, Sonderreihe: Die Verwaltungsbezirke in Zahlen (erschienen von Januar 1948 bis Dezember
1950). - Berliner Statistik, Sonderdienst, Reihe: Bevölkerung (erscheint seit Januar 1951), ab 1. September 1951 umbe-
nannt in Quellenwerk, Reihe: Bevölkerungswesen.



Verzeichnis der Auszählungen der Statistischen Landesämter im Rahnien der Wanderungsstatistik, die
, über das Bundesminimalprogramm lg52 hinaus vorliegen.

A. Gesamtwanderung:
Hamburg: Die Zu- und Fortzüge übcr die Landesgrenzen sowie die Umzüge innerhalb Hamburgs, Wanderungs- und Um-
zugsgewinn oder -verlust nach Einzelpersonen, Familien, Religion und Landeskirche, monatlich.
Niedersachsen: Die lVanderungen von und nach den Kreisen Niedersachsens, jähriich nach dem Geschlecht.

Nordrhein-Westfalen: Die Cesamtwanderung nach dem Geschlecht, kreisweise, für Gesamtbevölkerung, Verrriebene und
Zugewanderte. - Die Gesamtwanderung im jahreszeitlichen Ablauf nach Monaten, für Gesamtbevölkerung, Vertriebene
und Zugewanderte. - Die Gesamtwanderung nach Geschlecht und Altersgruppen, kreisweise, für Gesamtbevölkerung,
Vertriebene und Zugewanderte.
Rheinland-Pfalz: Die Binnen- und Außen.*'anderung für Gesam[br:völkerung, Vertriebene und Zugewanderte nach Mo-
naten. - Die Binnen-, Außen- und Cesamtwanderung nach Gemeindegrößenklassen für Gesamtbevölkerung und Vertrie-
bene. - Die Gesamt-, Bi'nnen- und Außenwanderung nach Kreisen; davon die Gesamtwanderung nach dem Geschlecht,
evangelisch und röm.-kath.; die Außenwanderung nach dem Geschlecht, Vertriebenen und Zugewanderten, die Binnen-
wanderung nach Gesamt- und Kreisbinnenwanderung.
Wesl-Berlin: Wanderungs- und Urnzngsgewinn oder -verlust der West-Beriiner Verrn,altungsbezilke nach Altersgruppen.

B. Landesaußenwanderung :

i.Wanderungen über die Landesgrenzen alIgenrein:
Schleswig-Holstein: Die Zu- und Fortzüge übel die Landesgrenzen nach Herkunfts- bzw. Zielländern, monatlich; kreis-
weise getrennt nach Gesamtbevölkerung, Vertriebenen und Zugewanderten.
Hamburg: D-e Ztt- und Fortzügc sowie der Wanderungsgewinn nach Herkunfts- bzw. Zielländern und Personengrup-
pen (Wohnsitz am 1.9. 1939J in der Freien und I-Iansestadt Hamburg, rnonatlich. - Die Zu- rrnd Fortzüge über die
Landesgrenzen nach Herkunft und Ziel, getrennt nach dem Geschlecht Iür Gesamlbevolkerung, Vertriebene und Zu-
gewanderte, monatlich. - Die Zu- und Fortzüge über die Auslandsgrenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- bzw.
Zielländern und Geschlecht für Gesamlbevölkerung, Vertricbene uncl Zugewanderte, monatlich. - Die aus der Kriegs-
gefangenschalt entlassenen Personen nach der. Gewahrsamsland, monatlich.
Niedersachsen: Dre Zu- und Fortzüge über die Auslandsgrenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Zielländern,
monatlich, für GesarntbevöIkerung, Vcrtriebene und Zugewanderte. - Die Zu- und Fcrtzrige über die Landesgrenzen
nach Flerkunfts- bzw. Zielländern, monatlich, für'Gesarntbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte. - Die Zu- und
Fortzüge über die Landesgrenzen nach Kreisen, monatlich, Itir Gesamtbevölkerung, Vertriebene und Zugervanderte.
Bremen: Die Zu- und Fortzüge über die Landesgrenzen nach Herkunft und Ziel für die Städte Bremen, Bremerhaven
sowie Land Bremen, monatlich und jährlich. - Die Zu- und Fortzüge der Vertriebenen und Zugewanderten über die
Landesgrenzen nach dem Geschlecht, für die Städte Bremen, Bremerhaven sowie Land Bremen, monatlich r-rnd jährlich.
Nordrhein-Westfalen: Dre Wanderung über die Grenzen de$ Landes kreisweise r-rach Herkunf L bzw. Ziel, für Gesamt-
bevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte. -- Die Wanderung über die Grenzen des Landes nach dem Geschlecht und
Gemeindegrößenklassen, krersweise, Iür Gesarntbevölkerung, Vertrjebene und Zugewanderte.
Rheinland-Pialz: Dre Zu- und Fortzüge nach Herkunfts- bzw. Zielländern, für Gesamtbevölkerur.rg, Vertl'iebene, Zuge-
wanderte sowie Ausländer und Staatenlose, jeweils getrennt nach dem Geschlecht, Vertriebene außerciem unterteilt
nach dem Wohnsitz in den deutschen Ostgebieten und dem Ausland, die Zugewanderten nach dem Wohnsitz in der
sowjetrschen Besatzungszone und Berlin; ausführliche Unterteilung des Auslandes nach Staaten, vierteJjähr1ich.
Baden-W-ürttemberg: Die Zu- und Fortzüge über die Lanclesgrenzen nach einzelnen Zuzugs- bzw. Fortzugskreisen, kom-
biniert mit Herkunfts- bzw. Zielländer-n nach dem Geschlec'ht, für Gesamtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte,
vierteljährlich; ohne Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern; für Regierungsbezirk Südbaden ohne Zugewan-
derte,
Bayern: Die Wanderungen über die bayerische Landesgrenze nach Regierungsbezirken und Geschlecht, vierteljährlich.
- Die Zu- und Fortzüge über die bayerischen Landesgrenzen nach Regierungsbezirken sowie Stadt- und Laudkreisen,
viertelj ährlich.

2.Alter, Familienstand, Religionszugehörigkeit und Staatsangehörigkeit :

Hamburg: Die Zu- und Fortzüge über die Landesgrenzen, getrennt nach dem Geschlecht, für Gesamtbevölkerung, nach
dem Alter, Familienstand, der Religionszugehörrgkeit und der Staatsangehörigkeit, monatlich (Aufgliederung nul nach
deutscher bzw. nichtdeutscher Staatsangehörigkeit). - Die Wander-ung der Vertriebenen und Zugewandertenüber die
Grenzen des Landes nach Ceburtsjahren uld Geschlecht, monatlich.
Bremen: Die Zu- und Fortziige über die Landesgrenzen nach Altersgruppen und Geschlecht, für Gesarntbevölkerung,
Vertriebene und Zugewanderte, getrennt für die Städte Bremen, Bremerhaven sowie Land Bremen, jährlich. - Die Zu-
und Fortzüge über die Landesgrenzen nach Geburtsjahren und Geschlecht, für Gesamtbevölkerung und Vertriebene,
getrennt für die Städte Bremen und Bremerhaven, jährlich. - Die Zu- und Fortzüge über die Landesgrenzen nach
der Religionszugehörigkeit für Gesamtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte, getrennt für die Städte Bremen,
Bremerhaven und Land Bremen, jährlich.
Nordrhein-Westfalen: Die Wanderung; über die Grenzen des Landes nach A'ltersgmppen und Regierungsbezirken für
Gesamtbevölkerung. - Die Wanderung über die Grenzen des Landes nach Herkunftbzw. Ziel und Altersgruppen, für
Gesamtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte. - Die Wanderung über die Grenzen des Landes nach Herkunft
bzw. Ziel und Staatsangehörigkeit für Gesamtbevölkerung. - Die Wanderung über die Grenzen des Landes nach Her-
kunft bzw. Ziel, Familienstand und 4 Altersgruppen, für Gesamtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte. - Die
Wanderung über die Grenzen des Landes nach Herkunftbzw. Ziel und 15 Altersgruppen, für Cesamtbevölkerung, Ver-
triebene und Zugewanderte. - Die Wanderung über die Grenzen des Landes nach der Religionszugehörigkeit, kreis-
weise, für Cesamtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte.
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Rheinland-pfalz: Die Zu- und Färtzüge nach Geburtsjahren und Familienstand, für Gesamtbevölkerung, Vertriebene
und Zugewanderte, jeweils getrennt nach dem Geschlächt, vierteljährlich und jährlidr. - Die Zu- und Fortzüge nadt
Kreisen, Geschlecht und Re(ionszugehörigkeit {ür Gesamtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte, monatlidt,
vierteljährlich und jährlich. I- Dl" urß den Ländern schleswig-Holstei;, Niedersachsen und Bayern zugezogenen Ver-
triebenen nach Geburtsjahren, Geschlecht und Familienstand, vierteljährlich und jährlich'

Bayern: Dre Wanderung über die bayerischen Landesgrenzen nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand'
jährlich.

West-Berlin: Die Zu- und Fortzüge von und nach auswärts sowie von und nach dem sowjetischen Sektor von Berlin,
nach Altersgruppen und Staatsangehörigkeit. - lManderungsgewinn oder -verlust der West-Berliner Verwaltungs-
bezirke nach Altersgruppen. - Oiä Zu- "und Fortzüge .ron ,r.rd nach einigen wichtigen lJerkunfts- bzw' Zielgebieten
(sowjetische tsesatzungszone, sowjetischer Sektor vön Berlin, Bundesgebiet und unbekannt) nach Altersgruppen'

3.Bevötkerungsgruppen, Beruf und Stellung im Beruf :

Hamburg: Die Zu- und Fortzüge über die Landesgrenzen nach der beruflichen Gliederung und dem Geschlecht, für Ge-

samtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderie, monatlich'

Niedersachsen: Die über die LandesgrenzenZrt- und Fortgezogenen nach der beruflichen Gliederung, für GesamtbevöI-
kcrung, Vertriebene und Zugewanderte, monatlrch'

Bremen: Die Zu- und Fortzüge über die Landesgrenzen nach der beruflichen Gliederung, für Cesamtbevölkerung,
Vertriebene unci Zugewanderie, getrennt lur d e Städte Bremen, Bremerhaverr und Land Bremen, jährlich'

Nordrhein-westialen: Die wanderung über die Grenzen des Landes nach Berufsabteilungen, kreisweise, für Gesamt-

bevölkeru1g, Vertriebene und Zugewanderte. - Die Außenwanclerung nach Fler-kunft bzw. Ziel und Berufetl, für Ge-

samtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte'

Rheinlan'cl-pialz: Die Zu- und Fortzüge nach Bevölkerungs-, Berufs- und Altersgruppen, Iür Gesamtbevölkerung, Ver-
trie5ene ur1d Zugewanderte, jeweils getrennt nach dem öeschlecht, vierteljätrrlich und jährlicir. - Die über die Bun-

tlesgrenzcn Fortgezogenen nich Zieliänderl uncl Berufsgruppen nach clem Geschlecht, getrennt für deutsche Staatsan-
gehörige sowie Ausländer uud Staatenlose.

Bayern: Die Wanderungen über rlie bayerischen Landesgtenzen nach Herkunfts- bzw. Zielgebieten und Beruf'
West-Berlin: Die Zu- unä Fortzüge von ind nach einigen wichtigen Herkunfts- bzw. Zielgebieten (sowjetische Besat-

zungszone, sowjettscher Sektor von Berlin, Bunciesgebiet ttnd unbekannt) nach Berufsgruppen'

C. Landesbinnenwanderung :

Schleswig-Holstein: Die Zu, un<l Fortzüge innerhalb des Lar-rdes nach Kreisen, für Gesamtbevölkerung, Vertriebene und
Zugewanderte, monatlich. - Die Binnenwanderung nach }{erkunfts- und Zielkreisen für Gesamtbevölkerung und Ver-
triebene, jährlich.

Hamburg: Die Umzüge innerhalb Hamburgs nach Herkunlts- und Zielbezirken, getrentrt nach dem Geschlecht, monat-
1ich. - Die Umzüge innerhalb Hamburgs nach Einzelpersonen und Familien, monatlich. - Die Umzüge innerhalb Ham-
burgs nach der Religionszugehörigkeit und Landeskirche, monatlich.

Niedersachsen: Die Binuerrwanderung nach Kreisen für Gesamtbevölkerung, Vertriebene und Zugewanderte, monat-
lich. - Dre Binnenwanderung nach Kreisen 1nd Gemeindegrößenklass".t, Iü. Gesamtbevölkerung, Ver"riebene und
Zugewanderte, monatlrch. - Dle Wanderungen innerhalb der iandkreise, für Gesamtbevölkerung, Vertriebenc und Zu-

gewanderte, monatlich.

Ilremen: Die Wanderung zwischen den Stäclten Bremen und Bremerl-raven, monatlicl1.

Nordrhein-Westialen: Die Binnenwanderung nach Herkunfts- und Zielkreisen, für Gesamtbevölkerung, Vertr;ebene-und
Zugewanderte. - Die Binnenwande..,ng .ruih Geschlecht und Cemeindegrößenklassen, f11 Gesamtbevötkerung, Ver-
triebene und Zugewanderte. - Die Binnenwanderung nach der Religion, kreisweise, für Gesamtbevölkerung, Vertrie-
bene und Zugewanderte.

Rheinland-pialz: Die Zu- und Fortzüge jnnerhalb des Landes nach Kreisen und Religionszugehörigkeit, für Gesamtbe-
völkerung, Vertriebene und Zugewander.te, jeweils nach dem Geschlecht. - Die Zu- und Fortzüge innerhalb der Krcise
nach dcm Ceschlecht.

Baden-Württemberg: Die Binnenwanderung ir-r clen Regiemngsbezirken nach Zuzugskt'eisen, kombiniert m:t Fortzugs-
kreisen und nach dem Geschlecht, für GesärntbevöIkerr-rng, üertriebene und Zugewanderte, vierteljährlich; im Regie-

rungsbezirk Südbaden ohne Zugervanderte.

Bayern: Die Binnenwanderung in Bayern nach Regierungsbezirken und Geschlecht, vierteljährlich. - Die Binnenwan-
cleru,g in Bayern nach Zuzugs- und Fortzugs.egiä.ungsüe-zirken, vierteljährlich. - Die Binnenwanderung in Bayern
nach Sta6t- und Landkreisen,- regierungsbezirksieise, nach Gemeindegrößenklassen, vierteljährlich - Die Wande-
nrng in Bayern nach dem Geschlecht und Erwerbspersonen, vierteljährlich. - Die Kreisbinnenwanderunq in Bayern
nach Regierungsbezirken und Geschlecht, rnonatliih. - Die Binnenwanclerer in Bayern nach der beruflichen Gli'e-

der.ung, vierteljährlich (ohne Kreisbinnenwanderung).- Die Binnenwanclerer in Bayern nactr Altersqruppen, Ge-

schlecht und Familienständ (ohne Kreisbinnenwandäier), darunter Vertrrebene, viertetjährlich. - Die Wanderung in
Bayern nach der Zahl der ,rrurn-"r-r*undernden Personen (ohne Kreisbinnenwanclerer), darutrter Vertriebene, viertel-
j ährlich.

West-Berlin: Die Zu- und Fortzüge von und nach anderen West-Beruner Verwaltungsbezirken nach AltersgJruppen. -
Umzugsgewinl oder -verlust der West-Berliner Verwaltungsbezirke nach Altersgruppen.
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Bcrufc der Haushalts--
uod Volkspflegc ..'

Gcsuadhcits-

duuntqr:
Ilauswinschaftliche Betufe t 18,

t
| 619

37)

r0 215
1

2 3t2
702

4 8r0
2

611
,29

Gcsundheitsdicost ud Kärpcrpflcac

des Vcrraltugs- md Rcchts-
rcsens

dautcr:
Vetwaltugs- uod BiLoberufc

Rccbts- ud Sicherhcitswalrer

des Gcistqs- ud Kunstlebeos

drutcr:
Erziehurs- ud Lchrberule.

Scclsotficr .........:...
Berulstätigc mit ubcstinrucm Berul

luachmn

io vll der Personen

i naga ao dt

69 {01
$6n
n721

31 78
21 8f0

9 898

t 6t7
907

650
904
6r
u

191
r91

2t
70

95)
t06

1 r10
t7M
I 670
I 611

I 7)6
896

8l

9

»r
1t5

, 088
t 13,

34 633
2t 807.
12 826

64,7
75,5
52, I

I 016
,8'

tr 296
7 5t7

54,8
7 t,E
36,9

57 228
r8 325
38 903

Ervcöspcrsoncn
rnrScalma . .

Srlbrlöndioo Boruhloo
ohmHouirborul .". und Angchttulgo - 38 351

- il235
- 27 1t6

Selbgtändi!e Bcrufsluse und 
^noe--!örige oh"re llauptbcruf in vll äer

Palsoncn ros8escmt .......,
35,3
24,1
47,9

45,2

63, l
31,1
73,j

- 13 ll9
- 36 t05
- 37 0l,l

877
090
787

Anmrkung: Ee licaeo auch Vi.rreli.h.csertcboi!3c vor.

8crältcmlrgugpc
BcruInbroiboj

Bcrufu3r'uppc
(i - i!i!..u.,

E -.blich, r-rciblicl)
Z!-

l.!ogcoa
Fod.

,c&tcor
Zs- (+) bzr.Abrolctugr-
übcrrhuS (-)

Zo-
!lrotc@

Fot-
tc.olc@

Zo- (+) hcr.
AbtodctoSr-
übctrchsE i-)

7a-
tlaollo.

Fin-
llrqa.!a

53 510
28 897
21 6t3

126 629
65 002
61 627

-{5-

, Nicilcrdrcicr

| ,72
I 170

5 106
o

2 20r
509

,058
L 5t4

970
lt5

3 016
| ,96

37 6t3
?,o&
15 553

55,2
68,8
43,t

30 571
r0 017
20 551

68 181
32 Un
36 107

I t77
I 0t7

1 499
31

I 280
126

21 751
ts f22
9 029

66,0
78,4
t 1,7

t2 768
/a 339
I 129

37 5t9
20 06r
t7 {58

- 1185
- 1t57

+
+

21 561
18 823

I8tt
i 65'

195
t,

7
7

t6,
t7l
129
1t2
69
6)

1U
,1

,72
3lr
6»
625

tr 296
ll 810

,9 82'
,t 7r,

7
6

t97
r51

5 9r9
,ll9

«
«

I lt,
I o92

2 tr9
2284

1t6
409

L O73
2ß

I 229
I 00,t

59
t9

L 276
t 26'
r 910
I 872

317
144
@9
2t7
857
6),

1 835
2 926
I 770
t 690

7 706
581

4 874
,87

+ l6J8
+ lo,,

tu
54)

+ 3981
+ 2681
+ 8r2
+ 722

a 1286it
+ 6338
+ 6521

4t,9
52,7
35,0

I lrl
4 t41

I 780
1 716

,2@
I 22'

+
+

18 26r
16 910

076
»6

798
769

915
81t1

77'
62t

,62
312

+
+

+
+
+
+
+
+
+
+

+
+

+
+

| 57'
I,,8
) 750
) 7r4
6 ,18
6 220
tt«
t )19
2 2A1

876

,717
2 901

2 671
2 

'98

2 611
2 612
7 ,12
7 

'OOn 4rl
lr rD
,2A9
3 2r9
1 729
L 529

5 751
1 622

t7 428
rr yt6

12 09t
I 837

4 23t
{ 040

2 rr2
849

9t 07
28 221
62 853

I 07t
I O74

t 792
,766
,ll,
,09,
| 72'
I 710

r {48
6r,

2 0r7
I 72t

rx2
| 9t7

l0 833
I 18'

7 650
5 1t2
2364
2 227

El 037
50 3t0
30 727

65,4
77,5
t2, I

L 106
r ,06

6 )95
, 40r

l0 806
I 27'

+ 4861
+ 1128

7 8t6
, 610

2 622
2 412

1 14t
,125
I 871
I 813

+
+
+
+

+ 2812
+ t96

L7 
'69I l2l

ßo«
11

4 t89
974

+ 1195
+ 554

,00
96'

869 2 696
L 204

| 17t
r rlt

2t9

rr 618
7 456

25 7u
| 573

81»
112

20 110
tr5

1 925
r tr8
6 912
4 t4t

5 272
2 5)2
I rot
I 0r,l

) 807
2 00t

2t 808
t6 182

t2 190
a 726

)16
291

5t
1'

2 )76
1 128

271
2a7

5{'28{
38 864
15 /420

52,9
74,0
,0,8

- 18218
- l3u2
- 34 606

- to2 532

- 52 506
- 5{' 026

w
rl

92r
l8l

t71
62

736
3U

2 112
r 178

86)
9@

,80
709

216
198

149
928

,61
1t8

281
t49

4
2

2 +
+
+
+

+
+

+
+

:

1 107
697

976
152

1 471
1 711

4t0
14l

2 091
806

2 570
I 701

146
105

L4A
r@

5(fr
214

I 35 32t
89 171
16 111

t9,8
76,0
42,3

+ 17 803
+ 5678
+ 12 125

12 gtg
l/a 582
28 24f

44,8
31,2
56,9

34,0
21,6
48,3

58, I
47,3
65,0

34,6
47,9

24,0
40,2
\1 a

26,0
47,1
69,2

+30
+12
+18

I 23 866
61 892
58 971

665
016
u9

2263%
I7 398
r09 m0

B

4
,

7



noch: 9. Dic übcr die Gteozea der Läoder des Buodcsgebictea
ach: Peraoaca

Hcrtao

I

m

I

m

A

I

2/'

2t

21

ErwbrFrrooa

Bcrufc des Pflaucobucr uad de Tier
rinsch.ft

Iodursicllc ud baodvc*licLc Bcrule

duuter:
Bcrgmlnairche Bmrlc .

Maalleraugcr ud -veraöciter , . .

Holacr*bcitcodc ud zu3chöri3c
Bcrutc .

Tenitbctstcllq ud -vctarbeiter . .

Nahlu3c- ud GcouBmittelhcrscellq

Vcrkehrsbcnrlc

Gcsudhcitsdicnst uod Körperpf lege

dcs Vawaltugs- ud Recbts-
wataor ..i.....

dqurcr:
Vcrwaltqngs- ud Bürobcrufc . . .

Rcchts- ud Sicherheitswelucr . ,

Bcrufe dcs Geises' ud Xustlebcas

darutcr:' Erzichurs- ud Lcbrbcrufe,
Seclotier .......

Bmrfstltige mit unbcstimm.cm Beluf

rulgmmn

,69
,t80

711
@2

+
+

t
+

+
+

l{,
t22

19 t2t
l8 044

I 748
8 104

to 77,
9 940

19 06'
11 2t,

t1 )8,
t4 )(ß
I 029
8 00,

LO 164
10 167

2 615
2 620

3 135
l )98
, 481
4 171

11 715
I 78'
) )85
t r97

19 186
83

1 rgt
t 23)

4 126
3 72'

46'
462

2 t12
2 r33
1 r52
1 172

| 1r4
| 146
216o

615

,,1'
2 711

3 7t8
,099

808
624

r37
136

)87
,80
282
251
2)1
229

,86
l0

4to
,58

671
,81

,136
2§1

,r
,r

182
480

I t21
I ll7

2@
259

l8t
lot
,68
496

2 569
8

998
191

t1 u7
8n5
5 652

26 127
t2 354
11 073

+ llI3
+ 927

6
6

94
%

12t
421

9t
9L

l9r
,I

137
129

+ 110
+65
+ 282
+ 200

+ 't 5,ll
+ 2839
+ l7@

40,0

26,0

+ Il 351

+ 4813
+ 6538

+ 14 595
+ 11 172

+ 10 r04
+ l0 478

+ 8710
+ 8676
1 ll 095
+ l0 916
+ 26A7
1 2669
+ )149
+ 1068

+ 37t)
+ 3191

+ 18{9
1 4)a)

+ ll 174
+ 7301
+ ,557
+ 1)73

+ 14 682
+ 1100

+ 1l 418
+10

, o70
989

64@
) 616

2 252
2 205

l, 780
r) @,

2 223
| 916

91 6t8
u6 r85

t8 05,
t5 227

+ 227!
r 1622

7

)7

1

4l

25
25

188
186

699
694

169
r68

194
51

4tr
,67

| 774
7

21 87
24 U4
16 7r9
16 68r

2L 619
21 38t
5 

'225 289

61el
21«
9 236
7 167

22 N9
l6 088

6 942
6 ,70

)o @4
lll

7 )(m
2 222

11 944
9 00,

r0 ,17
5 5t7
2 796
2 704

7 593
,69r

19 248
L5 952

233 71 6
168 153
65 563

)8,9
2 1,5
6t, t

600
t98

2 t55
2 Ltl
1 210
4 218
I 120
I ll7
L 774

,8'
2 86'
2 1r3

2 906
2 680

2 1t'
2 3A2

35 852
lt 199
21 653

t2 865
I 9t4

9 951
6 751
| 175
L 564

t2 011
I l0l

4 165
1 212

58 404
36 ll2
xt 292

62,0
76,3
47,5

+ 25rO
+ l9rl
+ 696
+ 542

+ 1625
_28

+ l0 852
+ 6356
+ 1196

1 9ll7
+ 3149
1 5968

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+

+
+

+
+

+
+
+
+

9 088
I 59'

1?J9
4 010

:
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+

Bcrufc .

daroter:
Iagenicue ud TcchniLcr

Hqdcls- und Vcrkclusbcrufe

duutcr:
KaulnEmische Baufe 2 r11

| 702

I 024
987

Berule dcr Haushalta-, Gcsmdheits'
ud VolLspflcac

,626
2t6

duuter:
Haussinschaltliche Berule

) 577
,26r

ll
l0

2 2)6
I 747

318
078

)2 otr
21 970

+ 15 199
+ ll 071

16 215
tt ro2

r ro2
I 098

6r0
574

2 )r2
rr6

18 6rl
2 5r)

2) 929
L 4t)

1r 618
I O75

+ to94
+80

342
@4

1t4
411

12 4U
8 661

2 17t
2 116

i
m

i
n

i
m

i
m

i
m

i
m

i
n

i
E
i
m

i
m

i
D

i
m

i
m

i
m

i
m

i
n

i
E

I
n

i
D

I

n

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

+
+.

795
I

293
78

)aa

24t
161

81
89

4 906
2 456

174
114

)17
L7'

818
786

877
88r

t44
199

96
95

178
469

298

571
5u

129
327

574
a252

1 527
1 42t

t6 612
12 899

4r6
206

+
+

972
86'

889
781

+
+

+l
+7

519
181

)N
548

tl
,2

6

6t

63

7

9

9 571
67

) 721
929

8 289
28

,76
98r

o7a
t9)

502
041

,45
12'

679
806

I 821
6r9

,

+
+

:
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+

+
+

28t
39

147
52

165
,88

916
168

212
227

558
3rt

242
rrl
)62
106

705
rt6
«)
)4t

1 243
2 l8r

7l

72

8

958
568

761
)75
149
148

19t
289

il,
62

24'
127

106
2t9

+9
+6

190
9U

+8
+6

170
8.{8

+ 977fi
+ 29 285
+ 681f3

51 2ll
r6 853
3.r 358

521
214

«
59

1)8
1t2
577
tr0

2 063
751

+ 2687
+ L235

2)7
12r

4 574
I 711

t 6(ß
6t7

r0 sr8
8 968

+
+

2 N6
o97

888
«8
906
956
950

t?s 260
87 685
37 575

69 256
t2 18
26 788

4 121
, t78

+ 108,156
+ 80 468
+ 27if8

1/96)
l/t 348
30 621

176 171 + 206211 I t1 225

Eecrbspersoncn io vI{ der Pctsoncn
rosgcsaml

54,7
71,2
40,2

65,7
79,0
52.4

6t, t
7R 5

38,9

7 1,0
83,9

52,6
7 3,3
29,0

@,6
74,7
46,7

54,'
66,9
41,0

B Srlbrrtdlge Boru{lloro und Aagohörlgo
ohm Houptboul

980
559
121

5 170
I 585
3 585

Salbstilodice Berufslosc ud Aoge
hörige ohhp Ilauptbcruf in vH der
Personen rnsgesamt ........

45,3
28,8
59,8

34,3
21,0
47,6

60.0
41,0
74,0

29,0
16, I
47,8

47,4
26,7
7 t,0

39,4
25,3
5r,3

t48 969
46 t38

l(E 83r

t5 076
7 511
7 535

382 685
2t1 291
t68 394

810
ct1
836

+6
+l
+1I

38,
23,
<a

45,7
,3, l
57,0

itragatcit
I 0,1 538 + 109 753 56 8.l6

71 933 + 96 461 57 /o9

91 256
17 3tt'
16 91s

+ 19 969
+ 9505
+ l0 164

Brcoca No&hcia- Itrdrlco
Z§-

ECtOBaaa
Fd-

tc.ol€oc
Zu- (+) bzr.

Abr.nd..ü3!
übct*bul (-

Z!-
taloBCoa

Fct-
Sraoraoc

Zo-
8droßarc

Fod-
8CTO8COC

zu- (+) Dzr.
Abrroil.MB..
übc!.chuß (-)

. Bcröllaotrrueec
BdclnbrciLos

BcruIe3ogpc
(i - i.{..ot,o-rbdis\r-niHict)

-46-

,

4
2

)



Erdco -§ilntcmbcrg Beycro l) Vcrt - Bcrlio

zotcoa
Zv For.-

tczoScnc
Zt- Fom- Z!-

tczotcnc
Forl-

JCZotCaC
Zv

8azoScnc
Fur6c-
zogaoa übctrchuE

Zu- und Fortgeatenen nach Bevölkerungsgruppen und beruflicher Gliederung
iosgee mt

Z\Bc-
zotana

Kcno.iff6

A

4 474 2 878
4 t67 2 65t

+ t196
+ I tl6
1 62O9
+ t5)6

6 818
6 132

24 894
21 046

257
215

4 710
4 684

6 097
t 910

I 898
I 877

) 2t7
1 212

5 )64
4 r74

, )28

2 954
) 869

t2 lto

r8 961
1 189

3 t08
I 207

326
l0l

69,3
79, )
58,1

37 878
t3 453
21 125

i0,7
20,7
4l,9

I lo4
a 017

y L2A
11 869

+
+

+ t2 2)4
1 r0 821

+96
+96
+ ?795
+ 2779
+ 37/d
+ 3674

+ 1090
+ 1084

+ Lt9t
+ (fi2

+ l01l
+ 878

+ 3l9l
+ 2lt4
+ 1448
+ l)76

+ 1124
+ 654

+ 79)
+ )76

+ 4170
+ 2(ß9

+ 33 233
+ 21 014
+ 9219

20 86t 11
17 )7' 2A

57 669
5r r24

29 268
29 201

19 796
)9 584

56 t66
55 281

r5 21'
lt 091

2) 049
I 126

ll 900
25 A48

2' 650
22 973

l19 lll
87 685

81 662
,8 9H
2) Ol'
2t 1T)

L)r 976
9 65t

286
94t

5529 7
151' 6

197
650

77)
114

078
497

+2
+2
+i
+2

,3 822
47 862

20r 747
179 212

92

,u7 11&9 2

r89» 14
r5 zo4 L2

847
262

+)
+3

L6 5r2 L0 )23
14 774 9 218

ll - t2 250
- tL 209

227 t3t
200 898

+ 2' 188
+ 2r (s6

2/)

56)
56t

3 591
1 t12
1 286
4 23)
t t95
I t80

1 5)6
582

2 702
2 265

,72
t7l

L 826
I 818

2 617
2 596

792
785

938
165

2 058
I 772

-9_t0
t 1765
+ L754

t t(ß9
+ 1637

+ 40,
+ 195

+ 19 429
+ 16 015
+ 3,ll,l

54,9
74,6
24,t

153
151

7 t25
7 463

9 857
9u4
2 g8a
2 961

4 848
I 814

6 317
5 052

6 665
1 52t

74 106
25 851
/t8 555

l92 978')
lol 286')
9t 69,2

862
.862

2 189
2 174

1 88)
1 827

I 524
| 491

\ )2'
l )30

1 t(r
2 962

8 (ßl
5 616

I 068
I 015

eE 254
12 Ul
25 393

42 178
13 994
28 181

1 783
1 745

7 031

3 08'
3 0)r
4 ]'64
I 6:61

- 110

- )02
_ 1194
- I571
- 3 I5l
- 3rr2
- l5t7
- 1534

- r04l
- l3r
- 1667
- 1603

2t
20 98t
)4 rN
)4 177

50 6)2
50 017

14 900
14 74)

20 025
7 72t

l0 610

67 569

26 464
7 9t)

24 265
ll 091

5 202

+ 8212
+ 8222
+ 54t6
+ 5407
+ ,114
+ 5247

+ )11
+ )48
+ ,024
+ 705

+ 1290
+ 819

+ 4975
+ 1785

+ 22 791
+ 16242

547
,4)

2 826
2 781

5 946
5 691

I 268
t 244

I 2r8
8ll

2 07t
t 691

,85
)85

2 685

861
691

024

r 901
608

l rtl
l 3r0

t62
lr8
t4l
129

I 08'
I 002

241
2r2

1 157
22)
524
,41

+ 1224
+ r498

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

f
f

-

2t

21

2 968 t 52t
2 8)O | 412

2 r47
2 )rL

2tl
2t9

9 8t4 
' 

076
7 

'4. 
t 7tt

7 2rA
47

2 130
765

I 4r2
2 t05

1 6t4
847

2 607
| 124

696
674

2224 I
8r,

9551 7
574) 1

598
217

644
493

447
4r8

096
092

778
83)

r99
506

+ t2t6
+ r1l8

657
)29

144
l0

718
,06

I 798
L 258

+)
+2

4 79)
4 

'lr
804
702

o99
6t9

19

ll

+
+
+
+

+
+

+
+

+
+

f

+
+
+

+
+

+
+
+

+t

464
4J8

4t8
461

25 079

24 064
22 5)1

18 67t
l8 188

96 )20
71 41'

612
254
181

8r0
811

)69
79?

,62
t56

805
I

527
119

+ l0 971
+ 1258
+ 67lC

e6516 55 512
,r2 386 38 128
21 130 17 lll

- 8668
- 6204

+ n059
+ 52 014
+ 20 045

48,6
65,8
29,0

8' u7
57 990

us 560
419 548
226 012

0+ 14 157
+ 1121
+ 9733

36 400
lt 603
21 797

6r,
a1
47,

8l

36,7

+ 3( 523
+ 12 398
+ 2,1 130

+ l5 993
r 5 ,148

+ l0 545

+ 250
285

l3

12t
562

662
624

47 966
l8 494
L7 y1
26 469
I 9)1

97 4ta
,00

765
328

@9
24

98t
301

83)
40t

727
)25
60
45

307
210

416

373
r20
253

4i,0
23,0
65,6

65,
27,

36)6 )
1)87 3

10 099
2A OA2

+ 603,+ ,r5r

4 165

| 7)O

96 516
(3 l1t
33 373

(3 189
20 067
43 122

2 578
1 696

+
+

2 4N 2944
2227 2«5

)1

4

1r

5

,r

,2

6

6r

63

7

7t

12

8

8I

9

+
+

+6
+4

+ l(r 091
+ l0 945

8

8
6

2 189
2 680

27@
2 662

I 887 2 14'
I 809 2 270

12 315 t4
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i,,
2))
,I
l8
s3

5'

219
r60

l0
161

I 48,(

I

rl
I

5

,

24

t6
8
4

4

I
5

u

77
l4

(m

r19
l0

876

N

21

l0l
389

4L

5

,r
52

6

6r
61

26

389

26

5)4 t45

)16

t25
t0

662
t42
75

:'

344
170

8t3

66)
t74
m1

)7 aß

2

l2

t
6

,4

2

7

97

64,2

51

35,8
l5r

168
24

1,2

180
1)
51

699
164
8I

t 908

2L
t4

2

8l
9

5

1l
167

,
1

4

70

34,5

t33

4

ll
Iil

1

8

67

7Al

95

2 658

46,8
5 705

t5
t76

I 6,18

760

,1,6
21@

53,7 68,6 42,8 j3,t 7O,t 38,6

98 28 70

53,2 68,4 42,147,2

t87
B 2 383

46.J
5 112

) 1,1

2 162 2 980

678 I 705

52,8

351

65,t
2@

16,9

209

6t,4
lt4inag.loml

a)fodcrAufglicdcrungohncStadt-undLendhrcisLiodau(Bodcnscc)iml.Vicrrcliah.l952, - Aoaerluog: ErlicgcnauchVicrtclirhrcccrgcboirrevor

Beyca
rotScamt mänolich Eiblidr rnrt€!6t mäonlidr lrciblich inogcrmt oänali ch sciblich iorßeru! nimlidr

BcvällGM8.Bruppc
Bcrutnbtcilug

Bcru(13rupgc
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32.n

a



+!i:ri.1§r:"lI?-{-:l:'iTi:trJ: j(r' jrr';!tF-
r- 'l ;.11

';:,1
:i,,'

noch: 10. Die,Vaoderung der Venricbanea von dea Abgebeläodem mch dco Aufmhmeläadero
rcchr a) ach Bevölterugcgruppcn ud bcrullichc Gliedcug

Bcvölk.!uoB!8?upp.
Betulrabtcilunl

Eeruftgruppc

faoo-
zil-
fa

noch Nordrhrln. lYcrtlclon

2/'
2l
21
2r/26
,o/11
14/)5
)7

4

4r
,

irrorbrporrclon
lcrulc des Pflanzcnbaucs und dcr Ticr-
winschaft

ndustrielle und handwerkliche Bcrufc . . .
dcuotqr:
Bcrgoänoischc Berufe .

Baubcrufe
Metallerzeuger uod-vcttbeiter ., -..
Hol*crtbcitende uod agehörige Berufc
Tcrtilhctstcllcr uod'vcrabeiter
Nahtmgs- ud Gcnußminclhcrställer . .

fechnische Betufe .
daruotet:
Iogcnieurc ud Techoiker

laodels- und Vetkehrsberuf e
darunter:
Kaufmänoiscbe Bctufe .

Vcrkehrsberufc
Bcrufe der Haushalts', Gesundheits' und

Volkspflege
dmoter:
IlauswiEschaf tliche Beruf c
Gesundheitsdieost und Körperpflege . .

Bcrufe dcs Ver*altuogs' ud Rechtswesens
daruntet:
Verwaltung* und Büroberufe
Rechts- undSicberheitswahrer ..... -

Beofe des Geistes- und Kunstlebcns
dauntcr:
Etziehungs- ud Lehrberufe, Seelsorget

Berufstätige mit unbestimmtem Betul . . -

tuton6an
ir-erbspe.soncn io vII dcr Pcrsonen

iosgcsamt

Solbrtündlgr Brrulrlorc und Angohülgr

1 444
a 515

200
r 86,

t 147
608

67'
)89
l16
49'
557
658
)11

2 460
J26

I Ir9

L )67
8 040

77
t l,

I
6

10
)

)50
86
19

6
461

lo1
28

2 678

2 416
201
260

258
I

80

7),1
l6 s29

4 194
26 9)3

,18
| 824

I 672
2 18)
2 to6

491
207
572
152

194
L 402

t 006

, 16l

2 627
20u

25
425

2 7t5

492
596
2t6
l08
180

1)7

4
)
3

26U
14 (96

2 461
t, 769

125
3 

'r0

t09
2 706

203
o)1

,
t2
3l

2
t18
266

21

t6
804

129
089
187
846
1ro
06,
747

721
)r

1 416
I 170

2 119
I 201

4L)2
101
218
848
868
))l
714

797
898
220
28)
421
,66
187

104
,506

4 rtz
2A 757

307
t 1)9

4 004
2 r51

557
91'
8,18

l8
382

6
I

L7
2

2t4
4l

8

4

286

251
l0

900

765
t24
205

201
4

109

1(ß
5 124

791
897
20,
281
t70
12'
179

)o)
I 0r1

467
))1

106

I
to2
,81

)o4«
110

.l

I

617
964
121

l0
t9
t8
6

122
,9'
,1

26

tr»
I o12
6 711

177
69

62r
926
951

8

7 602 7 r92
6 ,88 6 169
6 t54 6 496
| 621 I 618
1 849 727
2155 1962
I 532 L 178

,r

6

6t
61

7

71
12

8

8l
9

2 822 144

744
580

4
t25
859

465
)51

74

26,5
r9 318

5 420
1»

L 962

6 ttq 2, 6 01)

718
144

I 006

't66
226

,88

50t
70

219

ro 138 487 9 6rr

20
r98

| 473

5 400
601

489

I 646
1 151
,669

,18
6 989

63 159

940ll
427

)54
I t,1

| 329
,tl
45'

848
545
2t'|

481
6

2)8

87
2 140

t8 670

22

I 981
t1219

o)
,59

1 151

1ro

1 4J3
33 82{

40,J
56 685

u4
2 952

?1 562

206

t0l
9 267

2 1,2
31 168

63,7
25 5lf

l'l ,9
I t96 I O2l
0 665 8 56E

92
169

2 097

195

5 960
1t 119

,6)
I O29

l5 810

52,0 73,5 26,9 59,7 78,E 63,J 54,4 76,2

6 2a9

71,9
I 362

t6,, 76,7 )t,4

B 8926 26n

45,6 23,8
t9 6{t.) ll 28(F)

$ na l a'rI2 3a'582

$,7 21,3 68.6

12 2U.) 61 796r) 50 {08')

621
2 66J

ohnr Houolbrru[
Setbständire Berulslosc, uJ Ange'

hörice oh-ne llauntselul ln vll del
Per§onen insges'amt ........

t7 207 5 t29 t2 078 22 861 6 6U 16 255

48,0
x5 877inrgaaoml

Erworbrporroncn
Bcrufe dcs Pflanzeobaues und der Tiee

winschaft
lndustrielle und handwerklichc Berufe . -

dauotet:
Bergmännische Berulc
Baubetufe
Metalletzeugerund'vetarbeiter'....
llolaerarbeitende und zugehörige Berufe
Textilhcrstellerund-vertbeiter .....
Nahrungs- und Geoußmittelherstcller - -

Technische Berule .

daun!et:
Ingenieure und Tecbniker

Ilandels- und Verkehrsbetufe

Kaufmännische Bcrufe .

Vcrkehrsberufe
Betufe der Ilaushalts-, Gesundheits- und

Volkspflege
druntcr:

I llauswirtschaftlicheBetufe
Gesundheirsdicnst und Körperpflege . .

lB.r.f. d." Vetwaltungs' und Rcchtsweseos
I d"rrnt..,
I V..*.ltugs'undBüroberufe
I Rcchts-undSicbcrheitswahlet ..'...
Berufe des Geistes und Kunstlebens - .

d*unter:
Erzichungs- uod Lehrberufe, Seelsorgcr

Berufstätige mit uobestimmlem Seruf . . .
tulomman

Erwerbspcrsooen io vll der Pelsonen
insgcsmt ..:..'.

Solbrtöndi9r Brrufrlorr und Arg.häi9.
ohnr HouPtbrrul

Setbständile Betuf slose- und Änge'
hörige oläre Heultberuf ro v:1 der
Per5ooen rnsgcsmt .. " " " "

ln.ga.omt

ooch Hcrrrn
A
I

2/3

76
263

8l
101

I
62
72
t7
)6
52
l8
27

210

196
61

222

I
rl

lll

6)
47

21

l0
60

778

74,2

25,8
I 018

7

40

:

226
730

246

862

86
747

471
114

241
l6

tl0

20

112

5

200

1 500

125
49)

1 692

t2
291
314
1lr

67
r95
187

,4
25t

218
| 249

)
8

,ol
37

9

287

2t5
28

80,

648
lt8
tnl

:,
112

34A
t4)

77
J7
96

81

421
t40

2 242

)
II

261
79
28

7

t63

269
I

205

254
| )91

a92
)14

ll8
3

122

)69

24J
99

161

512
100

,(r(,

2l
24
2r/26
to/ 1r
,4/)5
t7

4

4t
,

tl
52

6

6l
o,

71
72

8

8l
9

I
62

t7
14
l8
t5

22
t4
)

9
t)7
2t1

68
101
t75
l3r

9
t17
2lo
68
21

r17
ll,
8l

581

566
164

4lo
t)9

rt6

265
| 954

t 1r5
,96

a)
495
601
2t6
369
459
365

45'
62

I 7tA I 620

I 286
)o2
271

1 289
424
640

26,0
7 839

3

74
2A
t6

ll8
I

t2
296
)22
lll
212
2)2
r96

152
89't

67)
l7l

876

650
2t')2

2)O

119
17

208

21

194

r34
52

l6

76

62
9

206

t67
15

l0

21

1t0
610

92
41

48

lr
7l

I t78

21
1I

100

r68
48

r4)

54,7 J6,2

976 210 706

45

r29

41t

l18

65

3 298
179

2 06I

47

56
I 237

660 tl «t9

56,6 73,8 40,8

to)
rt
44

41,9
8 366

7l

64
t2"t

26,0
3 999

@,)
I 167

40
381

2 959

8'
rl2

I 711

221
199

I I68

68
620

5 794

lrl
t79

3 370

56,t 74,0 J9,7 56,1 74,0

I 176 2 011 5 135

)c),6

B 2 526 l}t I 795 3 671 I 010 2 631

45,3
2 t5{

6r,8
I 106 5 821

26,2
z 792 3 032

43,9
16 34{

60,4

8 505

a) In Cer {utElic lerunq o\ne ;uJt- un.l LanJkreis Linlru (Jojens3.) i'r l. !icrrcli'Jr loi). - 40ncrkunt: Er licgcn auch vicilGli'h?€'crgcboiarc ra

-53-
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nch: lO. Dic Vaoderung der Vcnriebenea von den Abgabeläodcrl Etcb den Aufmhncläadcm
ooch: .) nrch Bcvölkctugsgnppea uod bcruflichc Gliäderug

!

f,cta.
rif-
[cr

noch Rlrtnlord. Plok
A

I

2/'

dec Pflmzenbaucs ud der Ticr-
vinschaft

ud hudserklichc Bcrufc
dmntcr:
Bergmännischc gerufe .

Baubaulc
Mctallcrzcuger. und-vctubcitet ... -.
Ilolaerdbeitcndc uod agehörige Betufc
Tenilhcrstcllerund -vcrqbcitcr,..,.
Nahrugs- und Gcnußmittclhersteller . .

Bcrufe
dmter:
Iogcoieuc ud Techniker

s- uod Verkehrsbctufc

100

118

129
103
t6
19),
19

25

202

r16
,2

170

tr1
,4

t09

87
t6

9t
t2t

5

27

t

:
L2

5

1

Aa

40
2

lt6
r12

22

,8

17
I
8

6
9'

380

66,7
I I42

,9
2)6

8
rt
)

153
l0

5

)
162
t15
l0

704

265

)81

4
182
156
5l
2t
69
8'
t8

25r

r68
70

22

285

657

4
182
tt8
,r
60
90
88

,9
327

225
7A

a)a

215
61

206

167
10

82

N
71

2

1t
2t
,
I

76

,7
8

)o,

214

61

6r
I

t9

8l

20t
954

610
244

840

626
t93
161

,71
74

289

8

124

1

,
2

76
l,
,
2

104

75
l0

298

236
,t
55

54
I

It
72

190

867

35,6

15t

829

1
22'
209

78
55
I5
t7
1r,
)2r

194
to4

15

1

4l
9r

o)
21

97

69
105
996

75,5

649

lr9
953

1
227
214

80
111
98

t60

269
il4

t4J

2)7
96

146

r17
28

182

141

495
863

56,3

t44
I 9r8

7
5r8
475
117
210
221
247

21)
I t4)
6 116

56,0

5007

44,0
tt 5ßr)

,lr
| 7t3

7
,1t
1@
r41
a7

t82
278

198

726

1r8
224

,,
225

1
7
2

t2)
)9
9

3

22A

t72
20

759

t52
3

t)2

2t9
7l

Lt7

4
71

30,

21

24
2)/26
N/3r
)4/35
,7
4

iz,
l0l
t6

7
28

,6

t54

96
50

t4

70

499
2A9
t87

57

t
5r

204

4l
,

,t
52

6

6t
6t

7

7l
72

8

8l
I

dmnrcr:
Kcufmilnoischc Bcrufc
Verkehrsbetufe

I 804 530 1 271

ll7
425

2 219

43,7 24,5
5 I02a) 2 6554)

dcr l{aushalts-, Gesudheits' md
Vollspflegc

dautcr:
Ilauswinschaftlichc Bclufc .....
Gcsudheitsdienst und KörPGrPflc3c

dcs Vcrwaltuogs- und Rcchtsweseos
daunter:
Vcrwaltungs- und Büroberule
Rechts- und Sicberheitswahrer

des Geistcs- und Kunstlebens
dmntcr:
Erziehungs- und Lchtbcrufe, Seelsorger

mit unbcstimmtem Betuf

Erwerbspcrsonen in vll der Personen
insgesamt

Bcrufrlor und Angrhtrlgr
ohno

ud Anee-
in vll ifer'

intgoront

Errrrbrporronrn
3crufe des Pflanzenbaues und det Tier
winschaft

Industriellc ud handwetklicbe Berufe . . . .

B.rgmännische Betufe .

Bauberufe
Vetallerzcugerund'verabeiter ......
Ilolaertbcitende ud zugehörige Berule
Terilhersellaund-vcrabeiter .'.. -

Nahrugs- ud Genußmittelhersteller . . .

fcchnische Berufc .
düunter:
Ingenicue und Techniker

Itmdcls ud Verkehrsberufe
Kaufmännischc Berufe .

Vcrkehrsberufe
Berufc der llaushah3', Gesundheics' ud

Volkspflegc
daruoler:
llauswimschaftlrche BcruIc'
Gesudheitsdicns. und Körperpftege . . -

Berule dcs Verwaltungs' md Rechtswesens
dauoter:
Verwaltuogs' und Büroberufe
Rechts- uod Sichetheitswahret

Bcrufe de§ Geistes- und Kunstlebens . ' . . .
dauntet:
Erziehungs' und Lehrberufe, Seelsotger

Berulst?itige mit unbestinmtem Berul - - -. -

ruton@n
Erwerbspersonen in vlI der Petsonen

insgesamt

Sclbrtöndigr Bcrulrloro und Angohärl9o
ohnr Houptbcruf

noch Bodon - l{ürttombcrg

2
t2
7t

I
21

t4)
to6
29
41

t 570

64,4
2 l1t

75,2

I 491

24,8
6 012 a)

622
u9
r56

3 5,3

3 606

64,7
5 58t.)

50
15

t7

It
249

I 2{2

458
2 291

4
678
7t2
184
242
172
tt7

,7
199

2 371

I
154
862

27 10

261 lt8
r 653 718

75,7 16,056,8

:,,
60

4)
)62
788

to,
720

1'51I

t08
42'
965

5),6 73,4 
'3,.)

B l 074 3I2 762

46,4
2 316

26,6
I 171

A
I

43,2
I 175

3So

2 196

601
648
tla
269
201
r)3

9O

7)6
4t)1
l8{

24,3
2 t83

142
| 965

591
6)3
t72
128
t7t
r23

64,0
I 992

2/'
2t
24
2t/26
)o/)r
34/15
t7
4

4l
4l

5

t1

6

119
2 o5l

4
670
699
t8t
89

142
t12

38

231

6
I5
6

r{r
JO

lo

4

197
160

12

171

894
578
l8

288
462
)45
570
)26

239
308
864
34t

159

ort
377
l8

297
)t2
4«
895
723
140

r21
799
-lo

24
4

5to
tr3

14

4

480
,4)

28

2 145

2 064
2)9
280

271
4

194

136
868

5 l0l

l 8r3
98.6

l0
2 r78
2 672

828
1 406
I 102

,90

405
3 r8'
2 r25

154

4 09'

, )06
71)

1 28'

)48
4 933

26 112

I 655
8 600

l0
2 5t4
2 620

8lt
562
883
561

14r
t ro4

l7 82{

28,8
25 ü'

r98
| 2«,

24
§?
rl

844
219

3 820

3 279
47'
,18

12

661
424
r97

76t

60)
't 49
,23

268

76

86
5)9
t14
172

24)
I 788
1 207

,71

2

,?,
346
487
't04

271

21
240
765

10

819
618
t0

828 57 2 504

2 0a2
177
606

l8
1t8
126

2)8
2 92'

t1 967

to2
2 055
9 866

6l
63

7

71

I
8l

9

598
9A

il9
62t
ta7
114

4
tl

215

611
r16
ll9

r19
12

4l

40

I 071
5 760

t2
612

1 06I

,_r,

,5

,99
699

29t
,5

119

7t)

9)9
5 685

27

3 897

t76
)5
59

2)r
41

220

504
47

4t4

I 067
rl4
609

,56llo
)20

5il

2A9

m7
| 629
I 588

42,4 62,0 '24,2 48,6 66.6 30,6 6t,8 78,0 44,1 t),4 71,2 35,2

6 003 I 957 I 016 9 232 2779 6 453 23 011 7 223 15 8247 8t2 2 187 5 325

Selbständiee Berufslose ud Angc'
höripe oh-ne llauntberuf in vll der
PerSoneninsgeimt .".
' lntgotoml

51,6
13 572

J8,0
6 518

7 5,8
7 021

51,4
ll 688

11,4
5 854

69,4
5 831

38,2
24 199 12 615

55,9
ll 554

.) tn dcr Aulrlicdc.us ohnc stldt- uod Landkrcis Lindau (Bojeosce) im t. viertelirhr 1952 - Aoncrküg: is lie'cn ruch vierrclilh'eserscboissc vo'

64,8
21 112

Ni.
sciblict iairgcrrmt oipalicf, rciblicb

Boöltcrmlriroppc
Bcrulohtciliu3

Bctulr3ropp oinolich rciblich iugcsenrl nloolich rütalrd nirolict

-54-
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49 {59
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noch: 10. Die 9uderung der Venriebcneo von den Abgabeländem nach deg Aufnahmeläadcm
b) mch Altmgruppn und Fonllloartond

,oa*- l)
Alc.tJrppc! in J.hr6

lulll6aEd

utcr 6
6bis ' It
lr. .2,
25' '+t
15' ' 65
6J ud darüber

davoa:
lcdig
verhciratea
vcgitqet
geschieden

utcr 66bis ' r,t5.
25' " 4545', '65
6, ud dadbcr

davon:

vcrsitwet
geschieden

unter 6
6bis ' l,
t5' '252r, .4,
15' '6'
6, ud dadbet

davon:
I edig
verheiratet
verwitwct
geschiedco

utcr 6
6bis ' l5

lr' '25
25', '15
15' ' 65
65 md duitbcr

tutonmai
davon:

ledig
vcrheiratet
vetwitwet
gcschicden

mtcr 6
6bis ' 15rr' .25

25" " 45
1t- '65
65 uod duäber

,ulom[otr
davoo:

ledig
verheirata
vcrwitwca
geschicdcn

utcr 6
6bis ' It
lr, .25
25' '45
4r' " 65
65 und dartiber

luaomnan
darca:

ledig
verhcirat*
vawitwet
geschicdcn

7 388 3 017 4 37t

l,
45
79

1r,
69
3r

35/a

mGh Hcilhurg
2t7 t34
,49 288
700 616
678 704w2 )r2
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ll. Db tcrdorung lanoholb. dor Löndor und übrr dlo Lündrrgrroro ln drn trolrongdrörlgl uod karlelrdro Goorhdan
rorh nodr Gfirnklsrern drr Genölodon

Gacirdo

Kreisogcböri3e Geneiodcn. . . . .
darco mic
roigcr dr 2 000 Eiarchacm
2 000 ud mehr

Kreisfrcic Gemcindca. .. . . . . . .
darca mit:
weoigo ds J0 00O Eiowohaem
!0 0O0 bir utcr l0O 00O Eias.
l0O 0O0 rd mchr Einmhocm

tuto06m

Lt2 786 
'r 

521 2 286
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90m
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78?9
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2 669
6 089
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126 629
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,7 49'
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L70 632
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4t a79
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11 562
22 549

336 r35

t71 647

52 751

6 )81
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D 000

xt6 ?98

467 903

94 610

t2 t49
9 9r2
tl 549

562 53

,2 780
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6 trq

'896

, 838
6{' tll.

- 12107
t 6980
+ 5327
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a 1)69

69 970
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- 59rr
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Schlorlg. Holrrrin
lVordomg llnrtolb dor Londo

lr8 ll3 ,3 810 - 5rn 14 02t

27 1fr
t6 )71
1 3r7

lVondorung 0brr db Loadognnro

'523

) 8r4
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61 817

10 020

io,
I 927

71 837

+t&
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- 17 077

- ,150

- 73 2t5
+ 8064
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-m6+ 7Ot9
- 65 lst
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- {168
- n2t

- 19 64r
- 2186

-42
- 2541
- n22t

- tl 6)7

+ 136t7

+ 1860
+ 2776
+ 9021

- 59 J58

- ,59'
- 619
- 29A2
- t962
- 65rfi

Xreismgehörige Gemeinden. . ..
Krcislrcie Gocinda

devon mit:
weoiger als iO 000 Eiomhnem
JO 000 bis uter 100 000 Eiow.
100 000 md nchr Eiomhoem

Kreismgehörige Gemcindea. . . .,
Krcisfrcie Gcmeiodo

davoo mit:
weoiger a.ls JO 000 Einrchnem
50 0O0 bis ütcr 100 00e E.inw.
100 0@ ünd mchr Einwohacm

auaon[an

)8 448

lt 062

nT)
I 621

r0, 091

2) 538

,2 0u
t2 99t

61 64)

I 176

io
ll rTl
65 0(n

äu
7 270

73 ll9

L4 710

4 A70

- rit
- t22
- 29,7

-rlI
1 rr9

t9 610

718

167

3l
I

lo,
13 610
53 5t0

)-964
,0 380

Its 578

t'r 214
y 344

7t 797

t7 611

l0r 82l
19 725

tVoldorung lnrg.aoml

2 )16
t1 409

t25 3a6

- )4024
- 2081

lot 8r8
tA )77
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lYondorung übo dlo Londorgtoron
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94n
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336 t35

2 7t0
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l0 »r
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r 17 39E
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- 36 105
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+ r88l
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lB 05a
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4 241
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t1 845
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7E01 I + 10fr

Krcisangehörige Gemeioden., . . .
davoo oit:
weniger als 2 000 Eio@ho@
2 000 ud mchr

Krcislreie Gcmcinden
davoo oit:
teoiga als 10 000 Einwohnem
i0 000 bi s uter 100 000 Einw.
100 O0O ud mcht Eiawohncm

!uloililan

» 108 tr2965

26 127 12 670

lloadcruag 0ter dlo Londrrconrrn

Kreismgehörige Gemcindeo . . . .

Kreisfreic Gemeiodco
davon mit:
weoigcr als JO 000 Einwohnem
50 000 bis mter 100 000 Einw.
lm 000 ud mchr Eiorohocm

tircisagehörige Gcmeinden .. ..
Krcisfreie Geocinden
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weniger als 5O 000 Einwohoem
!0 000 bis uter 100 000 Eias.
100 000 ud mehr Einmhnern

82 698

4r 168
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90 r0r
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L1 t90
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Gcociada

(rei sfreie Gmeiada
darco mit:
woiger als 5O ü)0 Eiawhoco
,O ffD tis ut6 lO0 OOO Eiaw.
l0O 00O uod mcbr Elomhnco

automrn

Krcisfteic Gmciado
dron nic
*aiger ols ,O 0OO Einvohrco
J0 00O bis utcr l0O 000 Einr.
l0O 0@ ud odrr Einmhoem

tul9Dman

Krcisfrcie Gociodo
davon mig
woiger ds 5O 00O Einmhoem
,O mo bis urcr l0O 00O Eiaq.
lü) 0OO und mehr Eiomhncm

tutoD[an

Kreismgchötigc Gmeindcn. . . . .

darcn mir
voiger ds 2 0Oo Einrchoem
2 000 ud meür

Krcislreic Gmeinda
davon mit:
wmigcr als ,O 00O Einshnem
JO 000 bis uter Id) 0oO Einw.
l(x) flx) und mehr Eiorchocm

autoIman

Kreisoget6rigeGemeinden .....
Kreisfrcic Gcmeinden

davon mi c
toi8cr als 5O oO0 Eiowohncm
5o oOO bis uter IOO 000 Eios.
l@ 000 ud mchr Ein6hqc0

tulonnai

KroicogchdrigeGociado .. ..
KrcisfreieGemdadeo .. . . . .' . .

davon mic
*cniger als 5O 0OO Enmhnem
JO OO0 bis utcr lO0 oOO Einw.
l0O O0O üd mchr Eiorchncm

tulo0nQ

780 195

x 427 12 r54 I5 076

x 127
26 127

ll. Die [andcruog ianerhelb der Länder uad übcr dic Landesgrenzeo io do krcisaqgehörigen und kreisfrcico Gcmeinden
soxie nach Gö0enklassen der Gemeinden
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117

t37
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+ i'tot+ 1703

2ß7 +

+ 17Ot

)95

91
395

7@

780
780

39t

395

780

780

t,3

16,6
2,8

t,5

3,1
t:,

1t7

117
t37

lno
7 270

t2 )tl
12 354

12749
12 719

+ 6.1
1 19,4

+ 11,3

+ 18,9

+ 6,0

+ 24,4

lt 076
is oze

; ata
l5 856

90 046
T)9 198

161 111

5 t19
28 195

177 597
550 375

2 r85
l0 484
80 74t

176 0l

Ilcr&rung 0l« dlo Londoegmron

7 
'4t

+ ll l5l r 4 81' 4m,7 270+ 19,4

7 541
7vl

l{ondrung ln.9.ro6t

351
r O-grf
+ 'l 813

t 15r
u

+
+

2
2

n 207 t2749 rr 8t6 7 9)6 + 1l l5l + { 811 + 19,4 7&7 2 701

nn7
27 207

69 29
ß) olt
t98 092

6 042
31 098

t@ 952
550 375

162 0 t,
2n 672

4 t16
Xt 4t,

190 lol
3E2 685

514 T)6

413 761

l0 tr8
57 

"l)51 oJ5
933 060

+ ll ,51
+ It 351

iex
7.ß6

+ 4 8ll
+ 4El3

+ i,e
+ t9,1

,- *,
7ß7

t6 042
62 615

42781

z roq
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24 A4A
6 4tt
nr»

960
5 928

2' )t\
t2t 458

. i*t
+ 1703

t2 )82

- 8806
- ,776
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+ 290
+ l24l
+ lr0rl

+ 412a7

+ 11 r1,

+ rt66
+ 9174
+ 6257)
+ 11460

+ 2A7O5

+ 85 891

+ l4X>
+ lo 8t5
+ 71 624
+ Il/t600

a 52t

B t2t

,52 283 172 972

Nordrhcin -l{cstfolcn
llordorung lnnrholb dor Londor

3§ 241 t9o 80.1 - )6961 t'l 8r2 78 677 9t 259

,1 982
11899,)

99 724

x1 505

22' 482

4 966
)1 521

t% 995
1ü.rül

44o14
L46 790

8t 892

- n196
- 16 165

+ 16961

+ 903
+ 27O)
+ 1) r55

lo o12
7 800

D ar2 +

+
+
+

+

I 250
7 169

)r )62
t2t 458

2 Ar7
16 oo0
80 887

272 696

90 111

121 758

2l»
lt 52r

106 108
211 291

Wondorung übor dlc Londorgroarrn

2 )59
t4 461
65 O72

272 696

12 961
26 001

rr 926

a 178
+ 15)9
+ l5 815

8' 06 I 46 9t2
91 4tO 57 586

+ 78952
I w262

| 93r
t5 969

+ 4) r8r
+ «r 172

908
I 

'88t6 676
l09 7!l

1 25119
004

+ l186
1 lO 127

+ 72 491
+ l0ll 7lül

63 yt9
-90 903

I 600
L2 016
77 267

r54 812

t42 5fß
r)3 684

2 8i0
19n5

111 6»
276 2m

t,t 483

22 622

t1 ,c)(.t

l13 881

47 789

| 394
8 190

38 00t
t6t 670

1 221
6 9r,

49 412
l0,l ät8

Wordorung lntg.rc[l
2)7 716

tr9 474

+
+
+
+

to9 N2
2ü211

+
+
+
+

+
+
+
+

I 1,7
t8,4
19,2
15,0

414
2 462

t1 691
10 212

472 n5
254 541

7 124
18 819

mB )r8
f26',,/5

69 826
54 6ß5

28 489

+ 71991

1 t64 221

+ 2814
+ 13 672
+ 142'Il7
+ 206 2l{

a4+

I 80
21 194

tr4 ro4
3n 231

+ 17,2

+ 21,5
+ 25,t
+ 15,0
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Wcndoruag lnaorhclb dcr Lcnder

r24 491 
'8 

968 21 8)6ro2 655 48 91

42 215 t9 696
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'9r 

18 ,ß1
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to (s4
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90,1
I 385
8 

'75

7,1 )) 849 42 314Kteisugchörige Gmciodo . . .,.1
dawn mic I
woigcr als 2 o([ Einmhocm l
2 0OO und mehr 

1KreisfreieGmeiodo ........1
drvon mic Irmigcr als 50 fi)O Einrchnem I
5o fi)o bis utcr lm 00o Eior. I
lfi) 0OO und mchr Einmbnem 

I!utonilan I
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4 099
{8 332

+
+
i

+

+
+
+

7tÄs,c Fonrü gc Zu- (+) be. AbrodcrugrübcrcLuß (-)

iß3d..ua oioalich ior3cnmt oiaalich iortcmt nioalidr Nf I 000 d..
BctölL@a

7»Ägc Fonzigi

^nDGttuE 
Dic Ergcbnirrc tiega uch für Zugcwmdcrte or'

4 tlo
J 754

m 421
t 52 980

- 57-

+ 2177
+ 21a9
+ 16 970

+ 17,2
+ 19,5
+ 15,7

I 905
2 268

lo llo
48 332

881
l lll
6:tt
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i' noch: 11. Die Trndcrung inoshalb det Ländcr uod über die Länder3renzcn in dcn krcisangchörigcn und kreisfteieo Genciodcn
sowie nach GtöEenllassen der Gcmeinden

GGDGiod6

noch: Hessen
lVondorung 0üo dlo Lordogrooron

,5 269
58 »6
4 515
5 2tt

49 16
r11225

rt7 924
109 28t

10 ,02

+ 1,7

+ to,9

- 5,1

+ 27,1

+ 2i,8
+ 28,8
+ 27.2
+ l,t

18 18,{

11 171

1 tol
1 27A

t2 092
tt 6s

r5 5r9
7 

'29

2u- (+) b*.Alrode
M8l-

ob...chug (-)

t 261,
+ 7112

+ )56
+ 611
+ 6112
+ i|g

27 126
29 6N

19 2t9
l,188
t2 614

13 569
t7 777

4 5r3
10 86t
21»

51 3,16

Xrcireagch6rigc Gcrciodca . . . .
Krcirfrcic Gcrciadeo. . . . . . .. :

davm miti
reoigcr rle J0 000 Eiosohoero
50 0(X) bir uter 100 000 Einw'
100 00O ud cfu Eiowohocm

aulomtr

lüci*ngch&ige Gcrcindcn. . ..
Krcisfrci. Gcmiodcn , ..... . .:

devoo mit:
*enigcr ak J0 000 Einvohocra
J0 00O bic uter 100 00O Einw.
l0O 00O uod oehr Eiowohoera

tuEInan

2 26t
2 547

24 874
56 8t6

75 4rO

54 280

. tl78
5 76'

1' 119
129 710

) 7t,
,92'

36 679
912'5

t14 lr0
72 8ß

8 02t
:t 6at

t1 100
u72%

81 757

,6 448

24 121
l{ 89}
a 227

- 16 t06
+ 16 475

- lr 016
r t7t2
+ 9344

+ 20 4)2
+ 14 990

+ )762
+ 9398
+ 1810
+ 35122

- 8127
a 17 432

J2 01'
2A 951

6 r87
5 697

, 800

20 710
I 220

2 )42
4 741
r lll

28 9:m

32 794

t2 020

, 774
6 727
r,l9

44 814

610
1.{18

t2 tt2
73 701

52 t41
2) t28

900
2 561

19 665
75271

,7 9r'
r1 287

9 611
4 217

2 02)

- ,880
t lJ 667

I 777

- )257
f 1480
+ 1777

+ 12 412

+ l0 63,
+ 7568

+ 2199
+ 1414
+»5
+ t8 203

19 9r9 21 7a9
14 1t7 22 522

+ 5)ro
r t4 619

+ 2rr7
+ 716A

+ 800
+ 1r12
+ 12 J07
+ 19 969

I 8r9
2 0,67

t8 t96
{7 3ll

Wordrrmg lnrg.rcül

+
++6
+9

46
480
2&.
5{E

+ lll0
1 1865
+ 14 657
+ 9505

+ 6,6
+ 9,,
1 ll,6
+ l,t

74'
6)4

t 9ro
zt 868

| 767
I 47t

l0 049
7t 2(n

, 006
, 546

22 402
80 987

lt 802
uß r77

267 2ü

71 96' 11 (fr1

+ 2877
+ 4L2l
+ 29 4?7
+ 19 969

Rhainlond - Pfolz
l{ondorung lnmrholb dor Lcndcr

u )o9 19 014 - 9144

) 868
I 898

28 682
120 205

+l+2
+12+9

219.
o75
35t
787

lircisaogchörigc Gemiodco . . . . .
devoo mit:
vcoigcr els 2 0O0 Eiowohncro
2 000 ud nchr

Xrcisfreie Geoeindco
davoa mit:
wcniger als J0 0O0 Ein*ohnern
50 000 bis un.er loo 000 E.iow.
lu) 000 üd mchr Einwohncrn

tu!anmn

lireisaogchörige Gercindcn . . . .

lkcisfcie Gemcinden.. . . . . ., :
davon mit:
weoiger als 50 000 Einwohnern
50 0O0 bis untet l0O 000 Einw.
lO0 000 und mehr Einwohnern

!oto6mn

lireisangehörige Gemeindcn .. . .

Kreisfleic Gcmeindeo. . . . . . . . :
davon nit:
*cniger als 50 0o0 Einwohncrn
50 000 bis uter 100 000 Einw.
100 000 üd mhr Ein*ohncrn

tuaonüan

Krcisangehörige Gemeinden
davo mit:
wcniger als 2 0O0 Einwohnern
2 000 und mehr

Xreisfteie Gemeiodca
davon mit:
weDiSc. als J0 000 Eiriwohnctn
J0 0@ bis uter 100 000 Eiow.
100 000 ud mhr Einwohnern

lutohnd

Kreisangehörige Gemeinden . . . . .

Xtcisfrcic Gemeinden
davon mit:
weniger als 50 000 Einwohoern
!0 000 bis unrer l@ 000 Ilinw-
100 0O0 Bd mchr Einwohnern

aütohiln

10 792
t4 t7)
26 tU

7 116
lt 890
I 158

tol 149

64 058
,l l7l

7 130
t9 16,
4 276

952n

r39 02)
57 )55

,t 848
)2 46r
16 840

4 407

- 4902
+ 195

+ 4107

+ 75A
+ 1122*:,

+ 12 772
+ 8891

+ 8l6J
+ 11 298

_ 7,7
+ 1,7

a li,3

t,8

+ 7,9
+ 17,5*r!

12 084 13 86r

, 416

r ,3r
17 Ul

5 6)2
9 247
t )21

l0r la9

2 678
4 545

+
+
+

504
60),:,

a76
970
t17
884I5

4)2
9AO
188
8845

+
+
+

556
01c

1"

+ 5791

+ 164,
+ ,401
+ 741
+ 18 203

I 004
11 211

Wondrruag ilbor dlc Londoegronron

41 626 20 997
16 r8l 8 886

,968 2 t»
9 761 

' 
29'

2 446 r 198
59 807 29 883

2 3t8
5 512
I 001

2t 163

+ 8,4

+ 21,4

+ 19,9
+ 24,9
+ )1,7
+ lt,t

I 298
2 129

699
t )4,

,87
l0 727

+
+
+
+

+ )076
+ 8694
+ lt28
+ 2l /163

+ 5266
+ 16 001
+ ,067
+ 35122

3 9ro
98 587

68 t76
l0 4lr

r27 9r5
t) 021

60 0lr
t7 Lt3

+ ll 088

+ 24 )14

7 949
18 5r2

9 (mo
t9 071
4 367

I«t 956

127 632
t47 497

19 615

+ 4,5

+ 34,7

2,7

22 tr9
4 452

| 575
2 3r3,u

26 6ll

Wcndorung intgr.oot

4 87'
9 818
2 402

77 121

t4 8(ß
,5 0t5
7 4r4

t96 378

rzt 2),
7t 745

+
+
+
+

42,
2),
tt,

8,8
t4,o
t:o

+ 12,7
+ 16,2
+ 15.4
+ lo,t

Bodcn - Württcmberg
Wondaung lnnorholb dor Loadrr

261 t4, r22 29' 275 r29 127 8ü - r]896

31 t61
t7 575
rr 9ß

741
2 80'

to 440

+ 16 4)l
+ 21 )rr
+ l07l
+ ,254
I l9 006
+ 69 762

t ,t,
_ 14 089
+ 8576
+ 5Jll

+ 24 296
+ 12 ll7

- 15,O

t 5,8
+ 9,2

6 t79

+ 6179

59 16t 65 )10

96 07t
65 072

6) 64t

44 717
77 546
29 219

5a a)6
68 970
2' 726

;
+

+
+
+

14 540 8 36r

4 79t

49 6t9
3217U

2 t26
4 lll

22 942
l5r 532

61 222

,8 064

2 223
) 69)

12 t4A
l0l 286

+ )24I 1087
+ 1lo2

490
,00

7 J7l
73 701

,97
76r

7 tt7
27 16

+ 120
+ 918
+ 514t

4 051' 6422
t9 t79

3217ldl

r 802
, 084

r8 840
r5l 532

+
+

Wonderung ührr dio Londcrgrcnrra

4 178
7 259

60 3oa
192918

) 107
4 00)

4t 102
123 2t6

74 802 18 926
48 4t4 25 947

I t99
2 13q

22 2r4
61 E73

+ 9,1

+ l5.i
19 r9r
I 27t

1 624
+ 1559
+ 99r4
+ 36 a13

+ 12952
+ 14 8r3

+ 501
+ 1802
+ 12 t1a
+ {7 805

Zu- (+) bzr. Abr.nd.ruD!.0b...chü8 (-)Zrdsc Focdtc

ruf I 000 dcr
Bcvöllcu3

Tirit Forrziltc
in.ttrut oloolich ioagGaaDa oloolich inaScaama mrnalich

Am..Lu!: Di. Els.bnir.c licaco ruch tür Zugcrendcrtc vor
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ooch: ll. Dic [andcrung innerhalb der Länder und über die Ländergrcnzen in den kreisaagehörigen ud krcisfrcien Gcmciodet
sosie aach GröEentlassen der Gcmcindm

Gcociodco

noch: Badcn-Vüntemberg
lYondorung lnrg..oml

,& 376
rlt 3ü

I 971
16 16

t09 927
517 76t

20J 9t7
156 79r
169 8r2

60 172

50 365

r5 905
6 28L

28 179
I l0 837

u9 toz
882 6»
599 070

5U r91
58) 150

4t 614
77 264

464 872
| 167 911

r8r rl,
67 

'0)
4 

'497 U64
tt 090

252 818

+ 12 445

+ ,7 317

+ 18 781

+ l7 6)0

+ 914
1 2646
+ 14 016
+ 36 413

+ 6,t
+ 24,5

l1l r04
)7 «8
I 

'IO,981
)2 177

118 972

21 580
6 lrt

21 ttgIil tz

u 5rr
16 636

887
| 26t

14 488
I0l 167

I0 182
, 2t,
9 )05ill tz

Zu- (+) bnAbnde
M'}

Obcrrcbg3 (-)

+ 2677,
+ 2lor2
+ 629+ 2720
+ t7 689
+ 17l&l5

29 r12

+ 29 )t2

+ l1 398
+ ,100
+ l{ 8ld

10 235

1 r28

Kreisaagchörigc Gemeinden. .. .

Xreicfrcie Gcrciodeo
davoo nit:
wcniger als 50 000 Einwohocn
50 0o0 bis Etcr 100 0O0 Einw.
100 00O und nchr Einwohncrn

luacn00n

Xreisangehörige Gemeioden . . . .
davoa mit:
wcnigcr als 2 0O0 Eiowohoern
2 000 ud mchr

Krcisfreic Gemeinden
davoo mit:
weoiger als 50 000 Eiowohnero
50 000 bis unrer I 00 000 Einw,
100 000 ud meht Einwohnetn

lulohmn

Kreisangehörigc Gcmcioden. . . .

Kreisfreie Gcmeindcn
davon mit:
vcnigcr als 50 000 Einwohnero
,0 000 bis mrer 100 0OO Eine.
100 @0 uod nehr Eiosohnern

tuaoilman

Kreisangehörigc Gcmeiodcn ., . .

Kreisfreie Gercinden
davoo mit:
wcnigcr als 50 0OO Eiawohncm
,0 000 bis uter 100 000 Eins.
100 000 und mehr Einwohocrn

toaommn

Krcisaogehikige Gcmeindcn . . . .
davoo mit:
weniger'äls 2 000 Eiosohneta
2 000 ud mehr

Ktcisfrcic Gcmeiodeo
davoo ait:
weniger als 50 000 Einwoboero
J0 000 bis urer 100 000 Einw.
100 000 ud mchr Einwohocm

tuaohmn

Kreisange.hiitigc Gcmeindca. . . .

Iiteisfreie Gemeinden
davon mit:
*coi6r als 50 000 Einwohnero
50 000 bis urer l0O 000 Einw.
I 00 000 ud D.hr Eiowohneln

tuaonnaD

14991r 16712
98 069 19 67t

7 16t
t0 427
80 48t

4ae 000

l{ondrrung

4ro 7t9

306789
12) 930
l0l 88r

r95 670

140 073
5) 597
47 lLl

22 096
t ,47

19 76b
211 372

Boycrn
innrrholb drr Lqndet l)

) 40t
) 2ta

1t 054
216,O5

+ l8l2
+ 6059
+ 29 446
+ 69 762

+
+
+
+

2t,5
30,2
23,8
10;,

25,6
t4,2
23,3

362 7@ 16) 208 68 011

- 100 872
r- )2 

'!61+ 68 0ll

+ l5 629
+ 8664
+ 41 718

4t 22'
6 317

_ 111 2N
+ 61 634

+ 9917
+ 6670
+ 4) 017
- 19 602

- t84 460

- 239 124
+ 51 661

+ lU 460

+ 24 506
+ 29 165
+ tlo 5s9

- 47 612

+ l» 802

61t
20 aoz

174 )59
l,O 130

- 212 112

+ 380262

+ 25 147
+ 50 167
+ )04 94A
+ 146 l30

,o 162

- 43 915
+ 11 483

+ 30 462

+ 7416
+ 1r41
+ 19 705

- 51 294
+ 26916

+ 11A2
+ 2209
+ 20255
- 26318

84 17t

t9 056 88 r@

52 0t1 22 702

_ to,g

29 512
8 888

,9 47)
2Ä 3n

,0 147

26 907

96 128
67 080
11 A13

7 9A7
3 207

15 7r)
57 051

45 608
t0 019

l91 848
003 979

108 102

3r0 9ll

I 17,3
+ 25,t
+ 26,1

+
+

62 «O
20 687
uß i45

533 186

4'7 0rl
t2 o23
42 827

533 t86

7t 911
75 22t

267 155
l31 457

Wondrrung übor dlo Londctgronron 2)

LOl 697

56 142

2t 6t7
I 27t

26 8r0
I 60 439

19 2r9
r0 66r

49 171

tl 989

52 979
30 423

12) 242

214 767

20 981
31 1r8

_ 6,3
- lo
+ 0,8
- 5,1

- t7,E

+ 2l,t
59 t17
21 9U

+ +

22 8)2
) 516

2 9r1
1 trz

,r0
26 31A

6,

2,

42) 180
220 257

1% 155
101 780

246 649

77 814

68 648
20 298
69 677

6?3 625

t 7r626t 800 968

5)4 416
r58 62t

888 226
a28 0r5
{t4 610

4L' 064
,87 904
202 120

I 40)
t 420
4 A32

29 900

78 295
62 675

r37 U2
,7 69r

t6 988
6 tt4

t,{ ,89
t75 640

,8t 592 4r8 188

16r oo)

)o 538
27 5)2

ro2 9)3
511m2

lo 921
4 339

15 163
8il 402

), ot7
9 886

)1 %r
321n1

712
994
)29
6A19

68ß
2 899
5281.

61ß3

2 J97
I 479

152
3t 56t

+ 9001
+ I62l
+ 11 362
- 31 56tt

Uorduurg lnrlpront l) 2)

7A 56J
26 968

1t4 724
6U 023

,7 4»
t2 09,
t5 ltß

298 126

I 
'3r 

80r 716 193

Bundcsocbict
Wonderuog innorhoib drr Londor l)

21 7t%
42 717

246 408
619 0t3

67 394
92 756

418 256
1 622 992

10 97'
56 462

29O 
'rtI 019 8u

ttz 907
r)1 681
557 968

3 l5r 268

t2 u)
26 t67

Itl 277
/o9 355

267 142

88 r16

26 852
,2 302

I t, 809
$0 7ü)

+

74 t96

1 715%

+ l, 107
+ 1l 016
+ 4817'

- 47 571

+ 100 9rl

- r22 t70
+ 175 )27

+ 1r 729
+ 21 r97+ 118 401
+ 53 357

+
+

l
25 9a9

7 7r5
28 951

rÄ 0n

I I,O
19,6
26,8

5,1

1 189
410 00{
287 49t

t3 614
)7 052

r)r 994
I 003 979

+ tL 9r4+ 129A7
+ 59 AtA

- 17 140

+ 96 111

+ 80'
+ ll 259
+ 84 080+ 79m4

+ 12 1r9
+ 24 246
+ r43 9r4+ 79 001

6,0

- 7,6
+ 21.1

+ 15, )
a 20,6
+ 22,2
+ ,,1

- 106 87t
+ 22 L00

+ u775

_ 17,8
+ 3,2
+ 10,)

+ 14,7
+ 12,1
+ e:t

- 1,6

+ 11,0

2t9 868
la9 1a7

+ 0,4
+ 8,5
1 12,7
+ 3,'

96 440
104 t86
194 O$

2 t3t 157

,x 107

r5 43r
L6 516
54 160

511 702

+ 622
+ l0 r8l
+ 89928
+ 53 357

tL 121
15 78ß
6t ,19

355 998

tfondcrung il[rr dlo Londcrgronroo 2)

61t 861

)47 948

162 128
5'10 009

+
+
+
,'

Wondorung lnrgcromt t) 2)

Krcisaogehörige Gemeiodeo . . . .

Krcisfreic Gemeioden
davon mit:
weniget als 50 000 Einwohncro
,0 000 bis unter 100 000 Eiow.
100 000 ud mehr Einwolnern

!uaomman

2 115 992
I 182 820

I O24 295

598 4M
2 318 t24

802 758
1 t26 2t0

417 AA't

14 655
68 t10

294 122
I 543 988

- 101 9r,
+ 180 919

60, 460
150 490

72r 6)0
t74 96)

118 054
l8l 8t0
862 9t6

3 299 398

42 
'81,1 699

254 210
95,,057

(bodcDscc, rn -trct.lrcrc U.D.rndcn mlt veDrtcr Ält ,S00O Ein*obncm' enthaltcn. - Aamcrkung: Dic Ergcbniecc licaco ruch für Zugc*odcirc vor.

Zrzltc Foftz0t. Zu- (+) bzv. AbtudcugrtbctrchuS (-)

r!!8arca Dt Dlich i[!tciloa ollalich rostcret o&olich .uI t 0OO dG.
BGv6llcMt

Zsri!gc Fofrrttc
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lZ Dic lfondrrung lnnrrholb drr Landrr uod Obor db Löndrrgrnrrn
noch grö8rrrn und Lloincroa Ycrvoltungrbzirbn

FRqr'.ts§{i,-T..-1r.,!1: cs:q, e,a+}l§T?:'
Rtr-," '..:r ...
$Y"r."
!,, :

hf
i1

Krcir
Rcaicrngr- brr.
Vcil.lautrbGzirt

Lrod

I '#grXj.i*;'::.,..:fr::': I r-a.*3 obcr dic Lrdorgrcorco | ^o-o.3ö!lll?;,r,-,I I I raarcaabl

I I lzu-(+)bzr.Ab-l I lzu-(+)bzw.Ab-l I rulrmoI zutüsc I Fqrzüac I rrodcoo3r- | Ztzaße I Forlr0sc I reodcm3r- | Alrül I dcr
t I t übcr!chu8(-)l I lilbcrrchuE(-)l I Bcrö[I.ru8

Srcdrtnlr
Flcnsbug
Kicl ....
Lübcck . .
Ncmünster

Loadlrrir
Eckcrof&dc.....
Eidctstedt.....,
Eutin . .
Flcosbug ......
Hzgt. Laucnbug . .
lluw ,.
Norderdithnarschco
Oldeobug i. Holstcio
Pioncbcrg ......
Plön...
Rcndsburg.-..,.
Schlesw ig
Scgeberg..,-.,.
Steinbwg.....-.
Stotmarn .... -.
Süderdithmarschen
Südtondetn.....,

831
620
7ro
774

254
703
79'
5r2

)
8
1
2

Schlorwlg. Holrtoin

+ 42)
+ 508)
+ 1061+ 7r8

1 7A1
1 91'
6 9r'
t 412

53 5r0

1 895
I 7)5
1 407
I 729
2 275
I 0t1
r 683
I 208

871

27 576

3 616
7tu

l0 l{,
2 618

t 862
2 L7A
,2ro
t 206

+
4)9
905
t67
448

216
9ro
576
666
,68
168
6«
t14
tr0
142

+
t4,3
),5
9,2
6,O

2 842
806

I 842
4 tr7
1 82)
2 594
I0I
,017
4 t78
4 7'{J6

5 965
4 44)
4 180
5 0),
4 tJl
t 610
2 953

62 791

, 196
4 684
I 918
t 691
2 859
I 779
3 828
| 94)
I 497

23 395

| 902
667

1 092
I 2t6
, 226
I 816

608
1 960
| 519
2 460

108

16 80,r

3 100
. 91t
, 1l{
I 417
2 25'l
1 917
I 8ll
2 )49
3 080
4 464
6 01,
{ 180
3 r0l
J O2O

2 821
2 062
2 ll7

69 271

I 47A
2 168
I 619
2 2r5
6 060
2 062
2 507
| 527
I 7r4

16 903

3 997
4 646

| 916
70a
857

I t58
3 7t2
I 775

987
2 044
| 612
I 908
1 527

27 281

I 8rl
1 07t
17»
,861
2 727
2 

'A12 19)
2 625
2 006
5 189
6 38'
I 624
, 576
) 3t6
2 242
2 530
2 56'

69 271

L 694
2 t95
2 522
,269
6 682
2 604
2 696
I 679
2 691

38 142

2 9t8
I t86
1 t92
2 )75
5 676
| 97)
r 059
2 596
2 269
2 982
| 74t

31 212

4 189
l ,71
5 879
1 100
8il3
) 501
4 )10
5no
9 )8)
5 196
8,881
6 7r1
5 870
9 706
9 419
t 415
4 281

126 6n

1 610
, 489
) ool
, tl8
2 9r1
r 891
4 5r4
2 698
I 67'

13 627

4 100
2 056

2 425

t 694

341 lt6

- )12,_ 796
- ,895
- )222
- 4098
- 2702
- ,106
- 3868
- 4224
- ,517
- 6242
- ,t08
- ,626
- 66t2
- ,450
- 38r'
- 2777

- 73 ll9

- 6610
- 5)52
- 4099
- 6918
-2 9
- 4roJ
- 1?23

- 73 ll9

_ tgrl
- 4 t8l
- 2.4»
- 242)
- ll00
- t42t
- ,020
- 1642
- t779
- 7290

- 2r37_ I 189
- t29A
- ltrs
- ,862
- t9r1
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- 16,6
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- 14,4
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- 29,7
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- 33,4
- 28,9
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- 8,4
_ 20,)
_ 27,2
- 19,8

- 27,t

- t,,
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_ 13,4
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244
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liahcln....
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Rrg..8rr. Hlld.!h.in
Stdrluo irc

Göttingen....,
Hildeshcim...,

Rog. - 8or. Lünoborg
Shdrlreire
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Lüneburg
t\ olfsburg

Lond lnrgtromt
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2 075
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Crfsch.Dicpholz....
Grfsch.lloya ...,..
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Ilannover .
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:,
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409
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47A
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t 676
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496
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Xr.i.
RcgicruSr bzr-

Vcil.laü8.barirk
Lrod

ach: Rcg.-Bcz. Lüoebug
Londlrrlro

Eugdorf ,
Ccll,e . .

Fallingbortcl.....
Gifhora .
Harbug .
Lücho* - Danoeobcrg .
LüncbüB

. Soltau
Uelzeo .

Rrg.. Bu. Stodo

§todtlnlro
Cuhaven

Loadlrc i ro
Brcmervörde.....
LandHadcln.....
Osterholz
RorenbuB (llannover)
Stade . .

Verden .
Wesermünde ....

Rog..Bcr. Orrobrilcl
Stodtkr.i..

Osnabrück

Londlrrirr
Äschendorf - Hümmling
Retsenbrück...,..
Grfsch.Bentheim,..
Lingen .
trlellc...
Ileppen .

Osnabrück
Vi(lage.

Rog.. B12. aut1.5
Stcdtkr.i!.

Emdcn .

Londkroirr
Auich (Ostfriesland)
Lcer...
Norden .
tl'itthund ,......

Yrrw. - Bcr. Brounrchwcig

StodtLr.lr.
Brauschweig .. -...
Goslar . .

Salzgitter

Londkroiro
Blankenburg (Rcstkreis)
Brauschweig ......
Gandersheim
Goslar . .
Helmstcdt
Wolfenbi.ittel

tüaohmn

'uaomman

Vom.- Bcr. Oldonborg
Stodtlnirc

Delmenhorst
Oldenbutg (oldenbug)
Wilhelmshaven

Lcndkrrirc
Ammerland . .
Cloppenbug
Friesland . .

Oldenburg (OIdenbug)
Vechta , .

['esermatsch

Lood lnrgoronl

2 8)2
2 

'712 06,
2 161
, 680
2 846
2 800

20 957

ooch:

, o24
t )r9
27%
1 920
4 156
,7r7
2 AA7
2 192
6 110

33 721

2 0r,
3 O7l
2 99r
1 525
I 471
2 291
) 416

942

l7 760

2 8t3
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3 1)5
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| 1r5
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,80
J 860
)0n
ll I5.l

| 241
2 )49
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I 2t4
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2 16l
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1 )93
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15 729

r 4r8
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1 668
r 438

I 026
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2 )89
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2 948
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I 869
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2 549
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I 891
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t 665
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164
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91t
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I t16
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Krcir
Rc6icMa.- bz*.

Ycmliugrbczirt' Lmd

ttq&lrehr
Bremeo . . ,
Brcmcrhaven

Lond lnrgoront

Rog.. Bu. Dürrrldcd
S,tcdtlrls

Düsseldorf.....
Duisburg....,.
Essen.-.....,
Krefcld......-
Irlöocheo - Gladbach
Ilülheim a.d. P.uhr
NcuB ......,..
Oberhausen..,..
Remscheid....
Rheydt ........
Solingen ......
Viersen,......
\truppenal .....

Londkrolro
Dinslaken .....,
Düsseldorf - lr{ettmano
Celdern .

Gteveobrcich . . . . .

Kempen -Xrcfeld . .

Klcve. . .

Älers . .

Rces...
Rhein -\Vuppet-Xreis

Rog.. Bcr, (öln
5t&kre irc

Boon .

Köln ...
Lcndlnirr

Bergheim(Erft)......
Bonn . .

Euskirchen
XöIn...
Obcrbergischer Kteis
Rhcin. - Dergischer Kreis
Siegkreis .

Rrg.. Brr. Aochon

Src drlr i ro
Aachen

Londhiro
Aachcn
Dütcn . ,

Erkelenz ,

Jülich . .

trlonschau
Schleiden
Selfkantkreis Geilenkitchcn

tleinsberg

Rrg,. Ber. Münrtor
Stodrlniro

Rochok,....
Bottrop..,..
Gelsenkirchen
Gladbeck -,-.
Ätünster ( Iestf.)
Recklinghausen

| 979
, 572
| 969
2 169
) 5t6
, 067
8l19
4 9J0
2 905

32 1ü

2 176
t 70)
2 109
l )95
2ll0
2 214
4 2t1

15 958

3 424
3 188
1 451
| 465

292
I llg

2 362

t3 324
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l t15
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5A7
2 651
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780
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1 )74
9 955
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4 546
5 755
2 197
6 190
2 682
t 205
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l8 2ll
9 011

12 9A8
5 146
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,L 195
2 986
5 188
2 2A2
2 230
1 151
I 071
7 832
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6 188
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t2 674
8 405

1l 58{
4 )16
, 464
1 674
2 )10
5 095
1 929
I 905
2 630
r 068
6 082
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9 474
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) 294
6 545
2 A45
5 642
2 5)8
5 669

108 763

4 918
l9 138

4 982
t2 890

2 6Jl
5 158
1 287
5 116
) ,60
t 8ll
5 66t

49 136

5 )O1
2 856
2 t15
1 r19
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I 724

4 67r 3 622

5 7A4
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824
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22 996
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noch: 12. Die Uanderung innerhalb der Läoder uad übcr die Läodcrgreozeo
nach gröEeretr und kleinereo Verraltuogsbczi*en
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I 404
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676
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3
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+
+
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+
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+
+
+
+
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t 8r7
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880
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I O14
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l:r8 535
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2 038
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+ 1904
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,58
9r5
546
916

22
8

+7

+
+
+
+

+

rr9
449
070
960
20
6L

(-)

18,9
2t,2
19,1

+
+
+

41,2
19,E
t8,6
17,,
12,7
17,5
i9,8
tE,4
24,E
t6,6
19,3
14,5
20,9

33,6
l8,E
3,5
t,3
6,7
0,6

24,0
t2,6
,3,6

+ 33,9
+ 21,2

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+
f
f

:
+
+
+
+ N,5

+ 2,1
+ 29,9
+ 2,6
+ 17,,
- 4,1
+ 9,3
+ 7,9

+ 17,2

+ l9,o

9,2
11,7
14,8
51,2

f
t
+

l
+

0,8
1,0

+ 12,6

+ 11,,

t6,2
19,6
28,0
16, I
i9,3
28,5

+
+
+

+
+

rrlrlirirfifl

Flryfüä:fil

ruro6man

2

I
I
2



Iffi|l1ry'f.."m".1ry!'1lr: 1 IFf ".ra ;l li' JilY: i :l"r 
rf i 

- a' :'Xr': 7' i':'

noch: 12. Die Panderung innerhalb der Länder und über die Ländergrenzcn
nach. gößeren und kleineren Verwaltungsbezirken

Ktcir
Rcgicmgr- bzw.
Vdd6Dt.b.zirl

Lrnd
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-i;;i:äi;,iä;ä:'Jil;ä1" 
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Lodlnlr
Ähew ..
Bcckun .
B'orkeo .

Cesfeld.......
Lüdinghauscn....
Iuünsre!.
Rccklioghauscn , . .
Stciofm .....,.
Tcclleobwg.....
Varcndorf

Rca.-Brr. Drrmld
Srodthlro

Bielelcld
Hcrford

Londtrelrc
Rielefetd . .

Bütcn "..,
Detmold . . ,
Halle (\t'esrf.)
Herford . , .
llörter.,..
Lemgo....
Lübbeckc " .

l\liodcn . . .

Paderbom
Vrburg . . .
ll'iedenbrück

Rrg..Boe. Arnrhcrg

Snod*relro
Behum...,.
Casrop - Raurel
Donmund....
llageni.V....
Ilamm (ltrcsd.) .

Heme.,....
Iserlohn ....
Lüdenschcid . .
Lünco....,.
Siegco.,....
Vanne-Eickel.
Vattcnscheid .
Vitten ,.....

Lordlnire
Altena .......
Arnsberg....,.
Brilon....,...
Eonepc - Ruhr - Krc is
Iserlohn....,,.
Lippsadt,.....
Irleschcdc
Olpc.........
Sicgen,.......
Soasr ........
Unna.........
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Rog.- Bo. Dormrtodt
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Darmstadt....
Gicßco .....
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4 06)
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| 548
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2 51,
| 792
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Berichtigung
zu Band 109r Statistik der Bundesrepubllk Deutschland,

rfDie Wanderungen im Jahre 1952"

tatt d.er auf Seite 68 d.es vorgenannten Bandes angegebenen Er-
ebnisse sind lm Reg.-Bez. Mittelfranken "Stadtkreisei' folgende
ahlen einzusetzenz
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Entsprechende Berichtigungen ergeben sictr filr die Band. 109 beige-
fügte Buntfarbenkarte'rWanderungsbj-lanz A952",

+





och: 12. Die Vanderuog innerhalb der Länder und übct die Lindctgrcnzcn
nach grö0eren und tlcineren Vermltuogsbezirlen
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Wanderungsbilanz 1952

Auf 1000 der Bevölkerung sind mehr
zu- als lort- als

tortgezogen zugezogen

bis unter 5 Personen

5 bis unter 10 Personen

10 bis unter 20 Personeil

20 bis unter 30 Personen

30 bis unler 40 Personen

40 und mehr Personen

Gesamtwanderung
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Statistisches Bundesamt
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Stadtkrerse mit weniger als
60c00 Elnwohnern sind m t den
dazJgehörigen Lairdkreisen

dargeste lt

7/7Ztz Grenze Deutsch anos
vo m 3l , 12. '1937

Landesgrenze

Reg. Bez. Grenze

Landkreisgrenze
Stadtkreisgrenze

Grenzen schomatisiert nach cier
Vierzonenverwaltungskarte'l : 1 0000C0
Hess. Lanciesverrn. Amt i Amt 'f ür Landeskunde
berichtigt nach dem Stand vom 1. Januar 1953 {i
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